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9. März bis Bücherrallye des Familienzentrum KiM
7. April Entdecke Feuchtwangen mit der Kuh Lieselotte

9. März bis Gesundheitswochen: 
7. April Gesund aufwachsen – ein Kinderrecht
 Familienzentrum KiM

28. März Tombola
 Spielbank Feuchtwangen

28. März Böhmischer Abend
19.30 Uhr Stadthalle Kasten

29. März Basar in Breitenau
14 –16 Uhr Gemeinschaftshaus Breitenau

29. März Casino-Café
12–18 Uhr Spielbank Feuchtwangen

31. März „Wir wandern“ – nach Lehengütingen
11 Uhr Treffpunkt: Mooswiese

1. April Ladies Night
 Spielbank Feuchtwangen

2. April Kinder lesen für Kinder
15 Uhr Stadtbücherei Feuchtwangen

4. April Themenführung:
17 Uhr Georg Vogtherr und die Reformation
 Treffpunkt: Vor der Tourist Information, Marktplatz 1

5. April Führung durch die Handwerkerstuben
14 Uhr Treffpunkt: Vor der Tourist Information, Marktplatz 1

5. April Historischer Stadtspaziergang
15 Uhr Treffpunkt: Vor der Tourist Information, Marktplatz 1

6. April Führung durch die Handwerkerstuben
14 Uhr Treffpunkt: Vor der Tourist Information, Marktplatz 1

6. April Historischer Stadtspaziergang
15 Uhr Treffpunkt: Vor der Tourist Information, Marktplatz 1

6. April Themenführung: Fromund von Tegernsee
17 Uhr Treffpunkt: Vor der Tourist Information, Marktplatz 1

7. April „Wir wandern“ – nach Colmberg
11 Uhr Treffpunkt: Mooswiese

7. bis Feuchtwanger Klaviersymposium
10. April Sängermuseum

8. April Bibel und Brezen
9 –10.30 Uhr Liebenzeller Gemeinschaftshaus

9. April Feuchtwanger Klaviersymposium: Konzert
19 Uhr Stadthalle Kasten

11. April Repair-Café
9 –12 Uhr Jugendhaus Feuchtwangen

11. April Themenführung: Jüdisches Leben und 
16 Uhr jüdische Kultur in Feuchtwangen
 Treffpunkt: Vor der Tourist Information, Marktplatz 1

KULTURKINO
ehemalige Regina-Lichtspiele, Herrenstraße

27. März, 20 Uhr Anaconda

28. März, 20 Uhr Song Sung Blue

30. März, 20 Uhr 15 Liebesbeweise

2. April, 20 Uhr Die progressiven Nostalgiker

3. April, 20 Uhr La Scala

4. April, 20 Uhr Hamnet

6. April, 20 Uhr Die drei ??? – Toteninsel

9. April, 20 Uhr Die Ältern

10. April, 20 Uhr Father Mother Sister Brother

11. April, 20 Uhr Die Ältern

AUSSTELLUNGEN
1. September  Romantik – Zwischen Wunsch und Wirklichkeit 
bis Ausstellungsinstallation am „Banse-Haus“, 
31. März 2026 Spitalstraße 7

28. Februar Sonderausstellung: 
bis 6. April Frühling lässt sein blaues Band 
 Kleine Galerie Feuchtwangen

3. März Buch- und Medienausstellung zum Thema
bis 2. April Frühling und Ostern
 Stadtbücherei Feuchtwangen

Info-Telefon für Veranstaltungen:
Tourist-Information 09852 / 904-55
Änderungen vorbehalten!

VERANSTALTUNGEN
in Feuchtwangen Stadt und Land
Ab 5. April 2026 laden jeden Sonn- und Feiertag öffentliche Führun-
gen durch die Handwerkerstuben und ein Historischer Stadtspazier-
gang dazu ein, die Stadt zu entdecken.

Foto: © TI Feuchtwangen_Christoph Bender
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XXXX.
 (Foto: © XXXX)

geht über klassische Physiotherapie hinaus und setzt auf 
einen ganzheitlichen Ansatz mit Bewegungs und Sport-
therapie sowie aktivierenden Behandlungsformen. Ein 
wichtiger Teil ist die Reha Nachsorge – also die Weiterbe-
handlung nach einem stationären Reha Aufenthalt. Auch 
Erstkontakte ohne vorherige Diagnose durch Haus oder 
Fachärzte sollen möglich sein.

Moritz Müller, selbst in der Feuchtwanger Altstadt auf-
gewachsen, bezeichnet das Projekt als „echte Herzblut-
sache“: „Ein so besonderes historisches Gebäude wieder 
mit Leben zu füllen, bedeutet uns sehr viel. Gemeinsam 
mit der Stadt möchten wir dazu beitragen, die Altstadt 
weiter zu beleben.“ Auch Eva Müller sieht großes Poten-
zial im Standort: „Die zentrale Lage macht die Praxis zu 
einem wichtigen Anlaufpunkt. Gleichzeitig schaffen wir 
ein Versorgungsangebot, das es in dieser Form hier bis-
lang noch nicht gibt.“

Bürgermeister Patrick Ruh bewertet das Projekt als wich-
tigen Beitrag zur Entwicklung der Innenstadt. „Dieses 
neue Gesundheitszentrum bringt viele Besucherinnen 
und Besuchern in unsere Altstadt. Das ist ein starker Im-
puls für den historischen Stadtkern“, betonte Ruh und 
bezeichnete Gesundheitsangebote als eine wichtige Zu-
kunftsperspektive für historische Innenstädte. Auch die 
Parkplatzsituation rund um die Altstadt werde die Stadt 
gemäß Ruh im Zuge der weiteren Entwicklung im Blick 
behalten.

In der historischen Roßmühle am Huppmann-Banse-Areal in 
Feuchtwangens Altstadt soll ein modernes Gesundheitszent-
rum entstehen. Über das geplante Sanierungs- und Nutzungs-
konzept sprachen erster Bürgermeister Patrick Ruh (2. v.l.) und 
KU-Vorstand Arthur Reim (r.) mit den künftigen Betreibern Eva 
und Moritz Müller.

Modernes Gesundheitszentrum  
für Feuchtwangens Altstadt
Umfassendes Sanierungs- und Nutzungskonzept für historische Roßmühle

Die historische Roßmühle am Huppmann-Banse-Areal in 
der Feuchtwanger Altstadt wird umfassend saniert und 
zu einem modernen Zentrum für Physio- und Bewe-
gungstherapie entwickelt. Damit entsteht ein Gesund-
heitsangebot, das historische Bausubstanz erhält, die me-
dizinische Versorgung vor Ort erweitert und zugleich 
neue Impulse für die Altstadt setzt.

Vorbehaltlich der Förderzusage wurde nun eine Absichts-
erklärung zur Langzeitmiete zwischen dem städtischen 
Kommunalunternehmen „KU Stadtentwicklung Feucht-
wangen“ und den künftigen Betreibern unterzeichnet. 
Das KU investiert rund 3,3 Millionen Euro in die Sanie-
rung. Eine Förderung aus dem Entschädigungsfonds des 
Freistaats Bayern sowie über die Städtebauförderung 
zwischen 1,9 und 2,4 Millionen Euro ist in Aussicht. Mit 
Förderzusage können die Arbeiten beginnen. 

„Unser Ziel ist eine behutsame Sanierung, bei der histori-
sche Bausubstanz weitgehend erhalten bleibt und gleich-
zeitig eine moderne Nutzung möglich wird“, erklärte 
Feuchtwangens erster Bürgermeister Patrick Ruh. Im In-
nenraum werden spätere Einbauten entfernt, neue mit-
tragende Trennwände geschaffen und die Tragkonstruk-
tion unter anderem mit Stahlstützen und Unterzügen sta-
tisch ertüchtigt. Der ehemalige Mühlenraum bleibt in sei-
nen Dimensionen erhalten. Im Erdgeschoss entstehen 
gedämmte Böden mit Fußbodenheizung, Fachwerk- und 
Bruchsteinwände werden von innen gedämmt. Das Dach 
wird umfassend saniert. „Die historische Dachkonstrukti-
on bleibt. Hinzu kommen kleine Schleppgauben zur Be-
lichtung sowie ein Erker als zweiter Fluchtweg“, so KU-
Vorstand Arthur Reim. Im Dachgeschoss bleiben die De-
ckenbalken sichtbar. Außen werden Holzverschalungen 
zurückgebaut, Fachwerk und Bruchsteinfassaden in-
standgesetzt und Risse behoben. Das markante, histori-
sche Scheunentor bleibt erhalten, zusätzliche Fenster 
bringen mehr Tageslicht in die Therapieräume. Erweitert 
wird die Roßmühle durch einen Neubau in Verlängerung 
des Bestandgebäudes, der sich architektonisch dem 
Denkmal unterordnet.

Physiotherapie  
mit erweitertem Konzept
Die Einrichtung soll planmäßig ab 1. Januar 2028 von Eva 
und Moritz Müller betrieben werden. Beide verfügen 
über langjährige Erfahrung im Bereich Physiotherapie 
und führen bereits erfolgreich eine Praxis. Das Konzept 
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Silbernes Ehrenzeichen für 25 Jahre 
aktiven Feuerwehrdienst
Mit dem silbernen Ehrenzeichen für 25 Jahre aktiven 
Feuerwehrdienst wurden geehrt: Bernd Mäckler (FFW 
Krapfenau), Peter Sindel (FFW Krapfenau), Harald Ströh-
lein (FFW Oberahorn), Stephan Utz (FFW Steinbach), Jür-
gen Däubler (FFW Thürnhofen), Ingrid Höck (FFW Vor-
derbreitenthann), Waltraud Seibold (FFW Vorderbreiten-
thann) und Andreas Lechner (FFW Wehlmäusel). Auch 
sie erhielten eine Urkunde des Freistaates Bayern, das sil-
berne Ehrenzeichen sowie die goldene Ehrenamtskarte 

des Landkreises.

Bürgermeister Ruh, Landrat Dr. Ludwig 
sowie Kreisbrandrat Thomas Müller, 
Kreisbrandinspektor Holger Frohwieser, 
Kreisbrandmeisterin Carola Güntner-
Hoppe und Kreisbrandmeister Jürgen 
Wiegner dankten den Geehrten für ihre 
jahrzehntelange Einsatzbereitschaft, 
sprachen ihren großen Respekt aus und 
hoben die wichtige Rolle der freiwilligen 
Feuerwehren für den Schutz der Bevöl-
kerung hervor. Als zusätzliche Anerken-
nung für das ehrenamtliche Engage-
ment wurden wie bereits im vergange-
nen Jahr auch Feuerwehrdienstleistende 
eingeladen, die im zurückliegenden Jahr 
eine Dienstzeit von zehn, 20 oder 30 
Jahren erreicht haben.

Für ihren langjährigen Einsatz im aktiven 
Feuerwehrdienst wurden in der Stadthalle 
„Kasten“ bei einem feierlichen Empfang 
insgesamt zwölf Feuerwehrleute aus dem 
Stadtgebiet Feuchtwangen verdient geehrt. 
Im Rahmen des Festaktes würdigten Feucht-
wangens erster Bürgermeister Patrick Ruh, 
Landrat Dr. Jürgen Ludwig sowie die Vertre-
ter der Kreisbrandinspektion das jahrzehn-
telange Engagement der ehrenamtlichen 
Einsatzkräfte.

Goldenes Ehrenzeichen  
für 40 Jahre  
aktiven Feuerwehrdienst
Mit dem goldenen Ehrenzeichen für 40 Jah-
re aktiven Feuerwehrdienst wurden ausge-
zeichnet: Harald Herrmann (FFW Krapfe-
nau), Helmut Beierlein (FFW Larrieden), Pe-
ter Korn (FFW Oberahorn) und Werner 
Lechler (FFW Steinbach). Die Geehrten erhielten neben 
der Urkunde des Freistaates Bayern auch das goldene Eh-
renzeichen sowie die goldene Ehrenamtskarte des Land-
kreises Ansbach. Zusätzlich überreichte der Landrat je-
dem Geehrten ein besonderes Taschenmesser. Außer-
dem erhielten die Feuerwehrdienstleistenden einen Gut-
schein des Freistaates Bayern für einen kostenlosen 
einwöchigen Aufenthalt im Feuerwehrerholungsheim in 
Bayerisch Gmain. Die Stadt Feuchtwangen ergänzte die-
sen Aufenthalt mit einem weiteren Gutschein für eine Be-
gleitperson. 

Für 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst wurden in diesem Jahr vier Feuerwehrmän-
ner aus Feuchtwangen verdient mit dem Goldenen Ehrenzeichen gewürdigt.

Stadt Feuchtwangen ehrt  
verdiente Einsatzkräfte der Feuerwehr

Mit dem silbernen Ehrenzeichen wurden weitere acht Feuerwehrleute aus 
Feuchtwangen für 25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst geehrt.
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Im Rahmen der Veranstaltung informierte Bürgermeister 
Ruh zudem über aktuelle Entwicklungen im Feuerwehr-
wesen der Stadt Feuchtwangen. Im Jahr 2025 beliefen 
sich die Ausgaben für die örtlichen Feuerwehren im 
Stadtgebiet Feuchtwangen auf insgesamt rund 532.000 
Euro. Hiervon wurde aus dem Verwaltungshaushalt 
knapp 365.400 Euro unter anderem für den Unterhalt 
der Löschfahrzeuge, in Geräte, Ausrüstung und Schutz-
kleidung sowie für Treibstoffe, Strom, Wasser und Ab-
wasser verwendet. Die weiteren Ausgaben von etwa 
166.500 Euro aus dem Vermögenshaushalt investierte 
die Stadt Feuchtwangen beispielsweise in die Anschaf-

fung von spezieller Waldbrandausrüstung, von Wasser-
sauger und Tauchpumpen sowie die notwendige Ersatz-
beschaffung von acht Atemschutzgeräten. Dazu floss ein 
Großteil der Investitionen aus dem Vermögenshaushalt in 
den Neubau des gemeinsamen Feuerwehrgerätehauses 
für die Feuerwehren Krapfenau und Wehlmäusel. „Mit 
diesen Investitionen schaffen wir gute Rahmenbedingun-
gen für unsere Feuerwehren – heute und in Zukunft. 
 Damit unterstützen wir die Einsatzkräfte bestmöglich bei 
 ihrer wichtigen Arbeit für unsere Stadt“, betonte Bürger-
meister Ruh.

Kleine Galerie

Frühling lässt sein blaues Band ...
Bis Ostermontag, 6. April 2026 ist die Osterausstellung der Freizeit-
künstler noch geöffnet. 80 Kunstschaffende zeigen ihre Werke aus 
den verschiedensten Bereichen, wie Holzkunst, Keramik, österliche 
Dekorationen, Schmuck uvm.

Täglich von 14 –18 Uhr geöffnet.
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Ensemble ausgewählt werden, winken attraktive Buch-
preise – natürlich zur „Kleinen Hexe“. 

Einsendeschluss ist der 30. April 2026
Die Bilder können entweder direkt im Kartenbüro der 
Kreuzgangspiele abgegeben oder per Post gesandt wer-
den an die Kreuzgangspiele, Marktplatz 2, 91555 Feucht-
wangen, Stichwort: „Meine kleine Hexe“. Bitte die An-
gabe der Absenderadresse nicht vergessen, damit die 
Gewinner*innen benachrichtigt werden können. Die im 
Rahmen des Wettbewerbs erhobenen Daten werden 
selbstverständlich nur für den Malwettbewerb verwen-
det.

Die Kreuzgangspiele bitten, das Format A3 nicht zu über-
schreiten. Größere Bilder können aus Platzgründen nicht 
im Foyer der Kreuzgangspiele ausgestellt werden. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Wer sein Bild am Ende der Ausstellung im Theaterfoyer 
zurückhaben möchte: Eingereichte Bilder können zwi-
schen dem 15. September und dem 30. Oktober 2026 im 
Kartenbüro wieder abgeholt werden. Die Kreuzgang-
spiele bitten um Verständnis, dass keine Bilder per Post 
zurückgesandt werden können.

„Die kleine Hexe“ ist vom 9. Mai bis zum 15. August 
2026 im Kreuzgang zu sehen. Karten für die Vorstellun-
gen gibt es im Kartenbüro der Kreuzgangspiele, Markt-
platz 2, 91555 Feuchtwangen, unter Tel. 09852 / 904-44 
und jederzeit auch auf www.kreuzgangspiele.de.

Kreuzgangspiele 2026

„Meine kleine Hexe“
Malwettbewerb zum Kinderstück im Kreuzgang

In diesem Sommer wird „Die kleine Hexe“ den 
Kreuzgang verzaubern. Vorher laden die Kreuz-
gangspiele schon alle Kinder ein, ein Bild von 
„ihrer kleinen Hexe“ zu malen, zu kleben oder 
zu basteln. Ein vorbereiteter Bastelbogen mit 
einer noch ungestalteten kleinen Hexe kann im 
Kartenbüro der Kreuzgangspiele abgeholt oder 
auf der Internetseite der Kreuzgangspiele her-
untergeladen werden.

Mitmachen können alle!
Teilnehmen können alle Kinder: Einzelpersonen 
ebenso wie Kindergartengruppen und auch 
Schulklassen. Die „kleinen Hexen“ können ent-
weder mit dem Bastelbogen der Kreuzgang-
spiele oder frei gestaltet werden. Der Fantasie 
der Kinder sind keine Grenzen gesetzt. Einsen-
deschluss ist der 30. April 2026, denn die ein-
gesandten Bilder sollen pünktlich zur Premiere am 9. Mai 
2026 im Kreuzgang im Theaterfoyer ausgestellt werden. 
Für die drei schönsten Hexen, die vom „Die kleine Hexe“-

Juliane Krug spielt in diesem Sommer „Die kleine Hexe“ bei den Kreuzgang-
spielen. Premiere ist am 9. Mai 2026 im Kreuzgang. (Foto: Nicole Brühl)

Die Kreuzgangspiele laden alle Kinder ein, sich am Malwett-
bewerb zu beteiligen. Einen Bastelbogen gibt es zum Herunter-
laden auf der Internetseite der Kreuzgangspiele.
 (Foto: M. Wüstenhagen)
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die Umsetzung durch qualifizierte Handwerksbetriebe. 
Maßnahmen in Eigenleistung sind nicht förderfähig.

Für die Förderung energetischer Sanierungsmaßnahmen 
im Rahmen der Richtlinie muss das Gebäude mindestens 
20 Jahre alt sein. Bei der Förderung für eine Dachbegrü-
nung und eine Entsiegelung gibt es keine Anforderung 
an das Baujahr.

Förderbausteine:
a) Austausch Fenster: 50,- € pro Fenster (Wärmedurch-

gangskoeffizienten von  Uw 1,1)
b) Dämmung Fassaden-/Innenwanddämmung:  

1.500,- € (mind. einen U-Wert von 0,35 W/m2K)
c) Dämmung Fassaden-/Außenwandwanddämmung: 

1.500,- € (mind. einen U-Wert von 0,24 W/m2K)
d) Dachdämmung: 1.500,- € (mind. einen U-Wert von 

0,20 W/m2K)
e) Dämmung oberste Geschossdecke: 1.000,- €  

(mind. einen U-Wert von 0,20 W/m2K)
f) Begrünung von Dachflächen: 15 €/m2  

(maximal 3.000,- €)
g) Entsiegelung von Flächen mit Begrünung der Fläche: 

15 €/m2 (maximal 5.000,- €)

Weitere detaillierte Informationen finden Interessierte in 
der offiziellen Richtlinie zur Förderung der energetischen 
Sanierung und Begrünung von Altbauten auf der Inter-
netseite der Stadt Feuchtwangen sowie über das Stadt-
bauamt. Auch die stadtWERKE Feuchtwangen unterstüt-
zen mit einer kostenfreien Energieberatung bei Fragen 
und Vorhaben rund um die energetische Sanierung.

Städtische Förderung der energetischen Sanierung 
und Begrünung von Gebäuden
Feuchtwangen setzt Anreize für Klimaschutz, Kostenersparnis  
und mehr Lebensqualität

Die Stadt Feuchtwangen unterstützt die energetische Sa-
nierung sowie Begrünungs- und Entsiegelungsmaßnah-
men an Wohngebäuden im Stadtgebiet mit finanziellen 
Zuschüssen. Ziel der Förderung ist es, den CO2-Ausstoß zu 
verringern, Heizkosten zu senken und die Stadt zugleich 
besser an die Folgen des Klimawandels anzupassen.

Gerade bei älteren Gebäuden besteht ein großes Poten-
zial zur Energieeinsparung. Durch den fachgerechten Ein-
bau einer Wärmedämmung oder den Austausch veralte-
ter Fenster kann der Energieverbrauch deutlich reduziert 
werden. Gleichzeitig leisten Dachbegrünungen und Ent-
siegelungsmaßnahmen einen wichtigen Beitrag zum 
Stadtklima. Sie helfen, Hitzeinseln zu verringern, Regen-
wasser vor Ort zu speichern und neue Lebensräume für 
Pflanzen und Tiere zu schaffen.

Mit Blick auf zunehmend heiße Sommer, den fortschrei-
tenden Klimawandel und den Verlust der Artenvielfalt 
gewinnen Begrünungs- und Entsiegelungsmaßnahmen 
immer mehr an Bedeutung. Mit dem Förderprogramm 
schafft die Stadt Feuchtwangen gezielte Anreize, damit 
Eigentümerinnen und Eigentümer im Stadtgebiet in eine 
nachhaltige und zukunftsfähige Entwicklung ihrer Ge-
bäude investieren.

Die Stadt Feuchtwangen bezuschusst die fachgerechte 
Ausführung von energetischen Sanierungsmaßnahmen, 
Dachbegrünungen und Entsiegelungen an Gebäuden, 
die zu Wohnzwecken genutzt werden. Voraussetzung ist 

Earth Hour 2026
Zeichen setzen. Fürs Klima. Feuchtwangen ist dabei.

Am 28. März 2026 um 20.30 Uhr Ortszeit ist es wieder so weit: Die Earth Hour bringt 
Menschen auf der ganzen Welt zusammen. Für eine Stunde geht das Licht aus – an 
Wahrzeichen, in Städten, Unternehmen und zu Hause. Was bleibt, ist ein starkes Zei-
chen fürs Klima, Zusammenhalt und Hoffnung.

Die Stadt Feuchtwangen schaltet die Objektbeleuchtung aus, sei dabei und mach auch mit.
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„Clara & Rilke – 
Eine Liebe zwischen Worten und Farben“
Bestsellerautorin Lena Johannson liest 
zum 100. Todestag von Rainer Maria Rilke

Eine Liebe, so bewegend wie Rilkes Verse 

Als der umschwärmte Dichter Rainer Maria Rilke die junge Bildhauerin 
Clara Westhoff das erste Mal sieht, ist er hingerissen: von ihrer Schön-
heit, ihrer Durchsetzungskraft, ihrer Leidenschaft für die Kunst.

Als Clara das erste Mal ein Gedicht aus seinem Mund hört, ist sie ihm 
erlegen – wider besseres Wissen. Denn Rilke gilt als unstet und macht 
dazu noch ihrer Freundin und Malerin Paula Becker den Hof. Dennoch 
entspinnt sich zwischen den beiden eine intensive Liebe, die sich nicht 
nur über alle Konventionen hinwegsetzt, sondern auch Inspiration 
 bietet für einige der bis heute schönsten Liebesgedichte. Die Bestseller-
Autorin Lena Johannson gibt spannende Einblicke in die Künstler-
kolonie Worpswede und erzählt von einer besonderen Liebe.

Neben den Lesepassagen der Autorin wird Rilkes bewegende Lyrik zu hören sein. Im Rahmen des erfolgreichen  
„Rilke Projekts“ haben große Stimmen wie die von Ben Becker und Iris Berben, instrumental begleitet, Rilkes Ge dichte 
in teils berührender, teils gewaltiger Weise akustisch umgesetzt. Teile aus dem Projekt werden am Lesungsabend ein-
gespielt.

Samstag, 18. April 2026 um 19 Uhr, Einlass ab 18.45 Uhr
Eintritt: 14,-/12,- € ermäßigt
Eintrittskarten sind ausschließlich im Vorverkauf in der Stadtbücherei erhältlich. Keine Abendkasse!

Haus Binz | Webergasse 7 | 91555 Feuchtwangen
Tel. 0 98 52 / 34 56 • stadtbuecherei@feuchtwangen.de 
www.feuchtwangen.de/de/leben-wohnen/stadtbuecherei 

Öffnungszeiten: 
Di & Fr 9–13 Uhr & 14–17 Uhr | Mi & Do 15–18 Uhr | Sa 9–12 Uhr

 (Foto: André Leisner)

„Die kleine Hexe“ zu Besuch in der Stadtbücherei
Lesung mit Besuch des Kreuzgangensembles

Zur Einstimmung auf das diesjährige Kinderstück der Kreuzgangfestspiele wird in der 
Bücherei aus der „Die kleine Hexe“ von Otfried Preußler vorgelesen. Die Schauspieler 
und Schauspielerinnen sowie der Regisseur Konstantin Krisch werden zu Gast sein und 
aus ihrem Probenalltag erzählen. 

Die kleine Hexe ist mit ihren 127 Jahren viel zu jung, um mit den großen Hexen in der 
Walpurgisnacht auf dem Blocksberg zu tanzen. Doch das ist ihr egal: Sie springt auf 
 ihren Besen und feiert den Hexentanz mit. Dass sie dabei erwischt werden könnte, da-
mit hat sie allerdings nicht gerechnet. Zur Strafe muss sie alle Zaubersprüche auswen-
dig lernen und versprechen, eine gute Hexe zu werden. Aber wie soll sie das nur schaf-
fen? Zum Glück hilft ihr der Rabe Abraxas, ihr bester Freund. 

Montag, 27. April 2026 um 15 Uhr
Für kleine und große Leute ab 5 Jahren
Der Eintritt ist frei. Anmeldung bitte in der Stadtbücherei. (© Thienemann)
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Gewaltprävention
Eine Ausstellung in Kooperation  
mit dem Weißen Ring

Der WEISSE Ring, Außenstelle Ansbach, stellt sich vor. 
Kostenloses Infomaterial zu Themen wie Cybermobbing, 
mehr Sicherheit im Alter, wenn das Smartphone zur Höl-
le wird und einiges mehr. Nicht die Täter, sondern die Op-
fer stehen im Mittelpunkt. Anhand von verschiedenen 
kostenlosen Broschüren und Flyern können sich die Besu-

cherinnen und Besucher ausführlich über die Arbeit des 
Weissen Rings informieren.

Mehr Informationen zum Weissen Ring finden Sie unter 
www.weisser-ring.de.
14. bis 25. April 2026 im Eingangsbereich der Bücherei.

Die Stadtbücherei bleibt am Karsamstag, 4. April 2026 geschlossen.

gerinnen und Bürgern künftig kostengünstig vor Ort 
 erzeugtes, klimafreundliches Gas anbieten können“, be-
tonte Lothar Beckler, Technischer Vorstand des Kom-
munalunternehmens Stadtwerke Feuchtwangen. Bereits 
2024 übernahmen die Stadtwerke die Betriebsführung 
des Gasnetzes in Eigenregie, bildeten Fachkräfte aus und 
absolvierten erfolgreich die TSM-Zertifizierung (Techni-
sches Sicherheitsmanagement). „Diese Maßnahmen bil-
den die Grundlage für eine zukunftsfähige Energieversor-
gung“, so Beckler.

„Wir setzen bewusst auf Lösungen aus der Region. Eine 
Gemeinschaftsbiogasanlage kann Klimaschutz, Versor-
gungssicherheit und wirtschaftliche Chancen für unsere 
Landwirtschaft miteinander verbinden“, hob Bürgermeis-
ter Ruh hervor. „Wichtig ist uns dabei, dass keine zusätz-
liche Flächenkonkurrenz entsteht, sondern neue Perspek-
tiven geschaffen werden.“

Ein erfolgreiches Projekt erfordert Beckler zufolge die Be-
teiligung bestehender Biogasanlagenbetreiber, darf keine 
zusätzliche Flächenbelastung für die Landwirtschaft ver-
ursachen und setzt die Einbindung von Landwirten aus 
der Region voraus. 

Die Stadt Feuchtwangen und die Stadtwerke laden alle 
interessierten Landwirte und Betreiber von Biogasan-
lagen aus Feuchtwangen und den Ortsteilen ein, sich 
persönlich und im direkten Dialog am 17. April 2026 über 
die Planungen zu informieren, Fragen zu stellen und aktiv 
am Austausch teilzunehmen.

Feuchtwangen plant Gemeinschaftsprojekt 
zu grünem Gas
Stadt und Stadtwerke informieren am 17. April 2026  
öffentlich über Zukunftspläne

Die Stadtwerke Feuchtwangen informieren über die 
nächsten Schritte auf dem Weg zu einer klimafreund-
lichen Energieversorgung. Im Mittelpunkt steht dabei 
eine geplante Gemeinschaftsbiogasanlage, die einen 
wichtigen Beitrag zur Dekarbonisierung, der Verringe-
rung von CO2-Emissionen, in Feuchtwangen leisten soll.

Zu diesem Thema laden die Stadt und die Stadtwerke 
Feuchtwangen zu einer Informationsveranstaltung am 
Freitag, 17. April 2026 um 19 Uhr bei den Stadtwerken 
Feuchtwangen in der Ansbacher Straße 29 alle interes-
sierten Landwirte und Betreiber von Biogasanlagen aus 
Feuchtwangen und den Ortsteilen herzlich ein.

„Ziel der Veranstaltung ist es, frühzeitig in den Dialog zu 
gehen und konkrete Beteiligungsmöglichkeiten aufzu-
zeigen“, erklärte Feuchtwangens erster Bürgermeister 
Patrick Ruh. Im Mittelpunkt stehen die aktuelle energie-
politische Situation sowie die Bedeutung der Dekarboni-
sierung, die Ergebnisse einer Interessensumfrage unter 
Landwirten und Anlagenbetreibern, das geplante Kon-
zept und die weiteren Schritte sowie Möglichkeiten der 
Beteiligung einschließlich der Darstellung geeigneter Flä-
chen. Im Vorfeld wurde hierzu ein Fragebogen an Land-
wirte und Betreiber von Biogasanlagen versendet, um 
das Interesse an einer gemeinschaftlichen Anlage sowie 
die Bereitschaft zur Einspeisung von „grünem Gas“ zu er-
mitteln.

Die Stadtwerke Feuchtwangen treiben die Umstellung 
des Gasnetzes konsequent voran. „Wir wollen den Bür-
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Mit dem Frühling beginnt in Feuchtwangen wieder die Saison der beliebten 
historischen Stadt- und Themen führungen. Vom 5. April bis zum 20. Sep-
tember 2026 haben Besucherinnen und Besucher sowie Einheimische die 
Möglichkeit, die Kreuzgangstadt bei abwechslungsreichen Rundgängen neu 
zu entdecken und Geschichte hautnah zu erleben. Die öffentlichen Führungen 
Historischer Stadtspaziergang und die Führung durch die Handwerkerstuben 
finden in diesem Zeitraum an nahezu allen Sonn- und Feiertagen statt.

Treffpunkt für den Historischen Stadtspaziergang ist jeweils um 15 Uhr 
vor dem Alten Rathaus am Marktplatz. Von dort aus führt der Rundgang 
durch die Altstadt – vorbei an verwinkelten Gassen und über Plätze, die über 
Jahrhunderte gewachsen sind. Zwischen Fachwerkhäusern und Kloster-
mauern wird Geschichte lebendig. Entdecken Sie, welche Menschen, Ideen 
und Umbrüche die Stadt geprägt haben – und lernen Sie Feuchtwangen 
vielleicht sogar ganz neu kennen. 

Bereits um 14 Uhr öffnen die Handwerkerstuben ihre Türen – ebenfalls 
mit Treffpunkt am Alten Rathaus. In sechs original erhaltenen Werkstätten 
eines Zuckerbäckers, Blaufärbers, Töpfers, Zinngießers, Schuhmachers und 
Webers tauchen Besucher in die Welt vergangener Handwerkskunst ein. 
 Erleben Sie, wie Werkzeuge, Materialien und Arbeitsräume von einer Zeit er-
zählen, in der handwerkliches Geschick, Geduld und Verantwortung den 
Alltag bestimmten. Die Handwerkerstuben sind ausschließlich im Rahmen 

einer Führung zugänglich und bieten Raum für Fragen, Austausch und genaues Hinsehen. 

Zwei besondere Themenführungen bilden den Auftakt rund um Ostern 
Begleiten Sie bereits am Ostersamstag, 4. April 2026 um 17 Uhr den Feuchtwanger Reformator Georg Vogtherr 
auf einem Rundgang durch seine Zeit. Als Stiftskanoniker prägte er die Einführung der Reformation in Feuchtwangen 
maßgeblich. Erleben Sie Geschichte hautnah, wenn die 
bewegten Ereignisse dieser Epoche lebendig werden – 
von der Flucht der Chorherren vor den Bauernhaufen bis 
zum Konflikt mit dem Stadtpfarrer Johann Dietrich, der 
Vogtherr schließlich den Zutritt zur Johanniskirche ver-
wehrte.

Am darauffolgenden Ostermontag, 6. April 2026 um 
17 Uhr nimmt Sie Mönch Froumund von Tegernsee 
mit auf eine Reise in die noch frühere Geschichte des 
Klosters Feuchtwangen. Der Mönch vom Tegernsee kam 
vor mehr als tausend Jahren in die Stadt, um ein nahezu 
verlassenes Kloster wieder aufzubauen. Seine überliefer-
ten Briefe erzählen vom Alltag der Klostergemeinschaft – 
von praktischen Herausforderungen ebenso wie vom ge-
meinschaftlichen Neuanfang. Die sogenannten „Feucht-
wanger Briefe“ geben bis heute lebendige Einblicke in die 
Klosterkultur um das Jahr 1000. 

Treffpunkt für beide Führungen ist vor dem Alten Rat-
haus am Marktplatz. 

Öffentliche Stadtführungen starten zu Ostern
Vielfältiges Programm von Altstadtrundgängen  
bis zu historischen Persönlichkeiten

Am Ostermontag, 6. April 2026 findet um 17 Uhr eine Führung 
mit Mönch Froumund von Tegernsee statt.
 (Foto: TI Feuchtwangen/Christoph Bender)

Am Ostersamstag, 4. April 2026 um 17 Uhr 
lädt der Feuchtwanger Reformator Georg 
Vogtherr zu einem Rundgang durch seine 
Zeit ein.
 (Foto: TI Feuchtwangen/Christoph Bender)
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Frage, was wir aus unserer Geschichte in die Gegenwart 
tragen möchten.

Tourist Information Feuchtwangen
Marktplatz 1, 91555 Feuchtwangen, Tel.: 09852 / 904-55
E-Mail: touristinformation@feuchtwangen.de 
www.tourismus-feuchtwangen.de

Feuchtwangen mit abwechs-
lungsreichen Themenführungen 
bis Ende Oktober entdecken

Bis Ende Oktober bereichern weitere The-
menführungen das Programm: Begegnen Sie 
historischen Persönlichkeiten wie dem Geo-
däten Johann Georg von Soldner, entdecken 
Sie Sagen und Mythen rund um Feuchtwan-
gen oder tauchen Sie ein in die Geschichte 
des jüdischen Lebens in der Stadt. Jede Füh-
rung eröffnet neue Perspektiven auf die Ver-
gangenheit – und lädt dazu ein, Feuchtwan-
gen mit neuen Augen zu sehen.

Alle Führungen können unabhängig von 
den öffentlichen Terminen auch individuell 
über die Tourist Information Feuchtwangen gebucht 
werden.

Feuchtwangen versteht seine Stadtführungen nicht nur 
als Angebot, sondern als Einladung: zum Mitgehen, Mit-
denken und Mitgestalten. Wer sich aufmacht, begegnet 
nicht nur historischen Persönlichkeiten, sondern auch der 

„Wir wandern“
Jeder ist zu den Wanderungen herzlich eingeladen.

Dienstag, 31. März 2026 nach Lehengütingen

Treffpunkt:  um 11 Uhr – Mooswiese 

Einkehr:  Gaststätte „Bei Gutmann“

Strecke:  In Fahrgemeinschaften mit dem Auto zum 
Parkplatz an der Ortsverbindungsstraße Le-
henbuch–Flinsberg. Von dort wandern wir 
auf befestigten Waldwegen am Windpark 
der Bürgerwindenergie Dürrwangen vorbei 
und auf dem sog. Judenweg durch die 
Waldgebiete Zimmerschlag und Mücken-
schlag nach Lehenbuch. Nach dem Über-
queren der Staatsstraße AN 42 erreichen wir 
auf Wirtschaftswegen am Häckerweiher 
und Hackenweiher vorbei Lehengütingen 
zur Einkehr im Gasthaus „Bei Gutmann“.

Dienstag, 7. April 2026 nach Colmberg

Treffpunkt:  um 11 Uhr – Mooswiese

Einkehr:  Gasthaus „Gutshof Colmberg“

Strecke:  In Fahrgemeinschaften mit dem Auto nach 
Auerbach zum Parken am Ortsende. Von 
dort geht es dann zu Fuß auf befestigten 
Flurwegen am Waldrand und am Galgen-
berg entlang – teilweise den Wanderweg 
Kirsche folgend – zur Staatsstraße Colmberg– 
Lehrberg. Nach dem Überqueren wandern 
wir weiter Richtung Sportplatz. Am Sport-
heim biegen wir in die Kirchfeldstraße ein 
und über die Gartenstraße, den Bergweg 
und die Burgstraße erreichen wir zur Einkehr 
die Gaststätte „Gutshof Colmberg“.

Info:   Die Wanderstrecken sind in der Regel 10 km lang und verlaufen weitgehend in den Altlandkreisen 
Feuchtwangen und Dinkelsbühl. Nach ca. 5 km kehren wir zur Mittagsrast ein und wandern anschlie-
ßend zum Ausgangspunkt zurück.

 Wegen der Vorbestellung des Essens ist eine Anmeldung unter Tel. 09852 / 2188 unbedingt erforderlich.

 Weitere Informationen: Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1, Tel.: 09852 / 904-55

 Änderungen werden kurzfristig in der Tagespresse bekanntgegeben.

Beim Historischen Stadtspaziergang wird Feuchtwangens Geschichte lebendig. 
Ab April findet der geführte Rundgang wieder an nahezu allen Sonn- und Fei-
ertagen jeweils ab 15 Uhr statt. (Foto: TI Feuchtwangen/Christoph Bender)
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und in die Bedeutung der jüdischen Gemeinde für das ge-
sellschaftliche und wirtschaftliche Leben der Stadt. Zu-
gleich erinnert die Führung an die wechselvolle  Geschichte 
jüdischen Lebens in Feuchtwangen und an Menschen, die 
das Stadtbild über lange Zeit mitgeprägt haben. 

Der Rundgang führt zu verschiedenen Stationen in der 
Altstadt und endet am Anbau des Fränkischen Museums, 
an dessen Stelle sich früher die Feuchtwanger Synagoge 
befand. Dort wird an die religiöse und kulturelle Bedeu-
tung dieses Ortes erinnert. 

Die öffentliche Führung findet am Samstag, 11. April 
um 16 Uhr statt. Treffpunkt ist vor dem Alten Rathaus 
am Marktplatz. 

Alle Führungen können auch außerhalb der öffentlichen 
Führungstermine, nach Voranmeldung über die Tourist 
Infor mation Feuchtwangen für Gruppen gebucht werden. 

Tourist Information Feuchtwangen
Marktplatz 1, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 09852 / 904-55
E-Mail: 
touristinformation@feuchtwangen.de 
www.tourismus-feuchtwangen.de

Themenführung „Jüdisches Leben und  
jüdische Kultur in Feuchtwangen“
Die Themenführung „Jüdisches Leben und jüdische Kul-
tur in Feuchtwangen“ lädt dazu ein, sich mit einem wich-
tigen Kapitel der Stadtgeschichte auseinanderzusetzen. Bei 
einem Rundgang durch die Altstadt werden Orte besucht, 
die eng mit dem jüdischen Leben und der Geschichte der jü-
dischen Gemeinde in Feuchtwangen verbunden sind.

Dabei erhalten die Teilnehmenden Einblicke in die Lebens-
welt der jüdischen Bevölkerung, in religiöse Traditionen 

 (Foto: TI Feuchtwangen/Christoph Bender)

Osterfeuer  
am Sonntag,  
5. April 2026

Das symbolische Osterfeuer wird in diesem Jahr auf der 
Freifläche am Heckenweiher nahe TuS-Stadion am Oster-
sonntag, 5. April 2026 ab 20 Uhr abgebrannt.

Dazu lädt die Freiwillige Feuerwehr Feuchtwangen zu-
sammen mit der Stadt herzlich ein.

Themenführung „Jüdisches Leben und jüdische Kultur in 
Feuchtwangen“ – nächste öffentliche Führung ist am Samstag, 
11. April 2026 um 16 Uhr. 
 (Foto: TI Feuchtwangen/Christoph Bender)

Hinweis Ergebnisse Kommunalwahl
Eine Übersicht der Ergebnisse der Kommunalwahl 2026 
in Feuchtwangen finden Sie nachfolgend in den amt-
lichen Bekanntmachungen ab Seite 19. Die detaillierten 
Ergebnisse zu den Wahlen von Bürgermeister, Stadtrat, 

Landrat und Kreistag sind auf der Webseite der Stadt 
Feuchtwangen unter www.feuchtwangen.de/
kommunalwahlen-am-8-maerz-2026/ zu finden.
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Jahresübersicht 2026
Feuchtwangens Feste, Märkte und verkaufsoffene Sonntage

Wort der Kirchen zur Woche
Liebe Leserinnen und Leser,
in diesen Tagen laufen die letzten Vorbereitungen auf das Osterfest 2026. 
 Diese Vorbereitungen betreffen verschiedene Lebensbereiche und sehen bei 
jedem unterschiedlich aus, angefangen von Einkaufen, Putzen, Kochen, Backen, 
über Osterurlaub oft mit einer schönen Fahrt verbunden, bis zum Besuch der 
zahlreichen Gottesdienste, die in den Kirchen angeboten werden.

Für die Christen aller Konfessionen ist Ostern – die Auferstehung Jesu Christi – 
das zentrale Fest ihres Glaubens. Das Osterfest ist sehr facettenreich. Über 
Jahrhunderte hinweg haben sich daraus unterschiedliche Formen der Liturgie 
und Brauchtums entwickelt.

Der Palmsonntag, mit den grünen Zweigen, bunten Palmbuschen und Palmprozessionen erinnert an den Einzug Jesu 
in Jerusalem und führt in das Festgeheimnis ein. 

Der stimmungsvolle Gründonnerstagsgottesdienst mit der Wiederholung der bis heute beeindruckenden Geste Jesu 
– der Fußwaschung – lässt erahnen, worum es Jesus damals gegangen ist. 

Der Karfreitagsgottesdienst führt sein Leiden und Tod vor Augen und gleichzeitig zeigt, dass es nicht das letzte Teil 
des Osterfestes gewesen ist.

Seine Fülle findet das Osterfest am Ostersonntag in der Osternachliturgie, sowie an allen Ostersonntagsgottesdiens-
ten mit der frohen Botschaft, dass der Tote lebt, Er hat den Tod überwunden,  Jesus ist auferstanden. 

Feiern wir Ostern mit facettenreichen, energiebeladenen Inhalten! 
Feiern wir das Leben, das stärker ist als der Tod!
Jesus lebt! Halleluja!

Christoph Matejczuk, Ihr Pfarrer von St. Ulrich und Afra

Ob traditionsreiche Feste, gesellige Genussveranstaltun-
gen oder stimmungsvolle Märkte: Auch im Jahr 2026 er-
wartet die Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste in Feucht-
wangen ein abwechslungsreiches Veranstaltungspro-
gramm. Mit Altstadtfest, Mooswiese und Weihnachts-
markt stehen wieder bewährte und traditionsreiche 
Höhepunkte im Kalender. Auch das beliebte Weindorf am 
idyllischen „Scheiraplatz“ vor dem Fränkischen Museum 
geht in eine neue Auflage. Gleichzeitig setzt die Stadt 
Feuchtwangen in diesem Jahr mit der neuen Veranstal-

tung „Bierkultur“ einen frischen Akzent. Das neue Format 
knüpft an das erfolgreiche Weindorf an, rückt jedoch re-
gionale Brauereien in den Mittelpunkt und erweitert so 
das Angebot um eine weitere regionale Genusskultur.

Die Stadt Feuchtwangen lädt dazu ein, sich die Termine 
schon jetzt vorzumerken. Das Jahresprogramm bietet ein 
buntes Potpourri für jede und jeden: von Festen mit lan-
ger Geschichte über beliebte Märkte bis hin zu neuen Im-
pulsen für das gesellschaftliche Leben in der Stadt. 

6. bis 7. Juni 2026: Altstadtfest
7. Juni 2026:  Altstadtfest-Sonntag (verkaufsoffener Sonntag)
17. bis 19. Juli 2026: Weindorf
7. bis 9. August 2026: Bierkultur
25. bis 29. September 2026: Mooswiese
27. September 2026:  Mooswiesen-Sonntag (verkaufsoffener Sonntag)
8. November 2026:  Martinimarkt (verkaufsoffener Sonntag)
27. November bis 20. Dezember 2026: Weihnachtsmarkt

Die Veran- 
staltungen  
2026  
im Überblick:
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Line Dance für Anfänger*innen  
und Wiederholer*innen
K03282A, 8 Termine, Mi, 14.10.2026, 18 –19.30 Uhr 
Holz-Aula Schule Feu-Stadt
Kursgebühr: 64,- €,
Leitung: Dr. Marianne Lehmann

Mix it, Cook it, Love it – 
Kochen, Backen und mehr …
Nachhaltig kochen – ohne Abfall
H23283A, 1 Abend, Di, 12.05.2026, 18 –22 Uhr
Schulküche Schule Feu-Stadt
Kursgebühr: 39,- € inkl. Lebensmittelkosten
Leitung: Petra Müller

Bowls, Salate und passende Dressings
H23285A, 1 Abend, Mi, 08.07.2026, 18 –22 Uhr
Schulküche Schule Feu-Stadt 
Kursgebühr: 39,- € inkl. Lebensmittelkosten
Leitung: Petra Müller

Cocktails mixen wie ein Profi
K18283A, 1 Nachmittag, Sa, 24.10.2026, 16 –19 Uhr
Brasserie Lounge Feuchtwangen 
Kosten: 18,- € zzgl. 25,- € Lebensmittelkosten
Leitung: Ardi Stiemer

Tools für den smarten Büroalltag
KI Prompting – online
F31282A, 1 Abend, Mi, 08.04.2026, 17.30 –18.15 Uhr
vhs.cloud
Kursgebühr: 20,- € 
Referent: Robin Weniger

Sprachen
Englisch A1 – Repetition – 
Auffrischungskurs für Anfänger*innen – online
G30281V, 10 Abende, Mo, 30.03.2026, 17 –18.30 Uhr
vhs.cloud
Kursgebühr: 135,- €
Kursleitung: Saskia Weniger

Englisch A1 – Conversation – Für Anfänger*innen 
mit geringen Vorkenntnissen – online
G30292V, 10 Abende, Mo, 30.03.2026, 18.45 –20.15 Uhr
vhs.cloud

Aktuelles Kursangebot  
der vhs Feuchtwangen  
mit freien Plätzen
Ausführliche Kursbeschreibungen und Kursanmeldungen 
jederzeit online über www.vhs-lkr-ansbach.de

Information:  vhs Feuchtwangen/Tourist Information Feuchtwangen,   
Marktplatz 7, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852 / 904-55

Bewegung und Gesundheit
Hatha-Yoga für Teilnehmende mit Vorkenntnissen
H31282C, 9 Abende, Mi, 15.04.2026, 17 –18.30 Uhr
Jugendhaus Feuchtwangen 
Kursgebühr: 76,50 € 
Leitung: Veronika Schleicher 

Den Frühling wahrnehmen –  
eine Auszeit zum Wohlfühlen
H36281B, 1 Abend, Di, 21.04.2026, 19 –20 Uhr
Wohlfühlraum „Chilla“, Vorderbreitenthann 31 
Kursgebühr: 9,- € 
Leitung: Doris Gehring

Stark. Entspannt. Weiblich –  
Ihr Nachmittag für neue Energie
B18281A, 1 Nachmittag, Sa, 25.04.2026, 14 –17 Uhr 
Feu-Mitte, Marktplatz 1 
Kursgebühr: 13,50 €
Leitung: Julia Reuß und Diana Weber

Zurück in deine weibliche Energie –  
Entspannung für Körper und Nervensystem
Eine kleine Auszeit unter Frauen
B18282A, 1 Nachmittag, Sa, 09.05.2026, 14 –16 Uhr 
Feu-Mitte, Marktplatz 1 
Kursgebühr: 13,30 €
Leitung: Julia Reuß

Nordic Walking und Walking
J52281A, 5 Abende, Di, 09.06.2026, 18 –19.30 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Hochmeisterturnhalle 
Kursgebühr: 42,50 € 
Leitung: Marianne Schülke

Qigong

H33281C, 10 Abende, Mo, 05.10.2026, 18 –19 Uhr 

H33282B, 10 Abende, Mo, 05.10.2026, 19.30 –20.30 Uhr

Jugendhaus Feuchtwangen, 
Kursgebühr: 53,30 € 
Trainer: Klaus Hölzemann

Die klassische homöopathische Hausapotheke
H14281A, 1 Tag, Sa, 10.10.2026, 10 –17 Uhr 
Feu-Mitte, Marktplatz 1 
Kursgebühr: 35,- € 
Leitung: Andrea Helmling, Heilpraktikerin
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Blitz-Sommer-Make-up
K91283A, 1 Abend, Mo, 08.06.2026, 18.30 –21 Uhr
vhs Raum, Markplatz 1
Kursgebühr: 35,- €, zzgl. 10,- € Materialkosten
Leitung: Michaela Heumann

Workshop – „Schwarze Kunst“:  
Tauche ein in die Magie des Buchdrucks
K41281A, 1 Abend, Fr, 12.06.2026, 18 –20 Uhr
Sommers Alte Druckerei
Kursgebühr: 13,30 €
Leitung: Reiner Haimerl

Blick hinter die Kulissen der Kreuzgangspiele – 
Eine Führung durch das Theater
K11281A, 1 Nachmittag, Sa, 04.07.2026, 13.15 –14 Uhr
vor dem Theatereingang Marktplatz 2
kostenlos
Leitung: Dr. Maria Wüstenhagen

Herbstkränze aus Naturmaterialien
K74282A, 1 Vormittag, Sa, 19.09.2026, 10 –12 Uhr
Gaststube ehem. Gasthof Lamm 
Kursgebühr: 12,70 €, zzgl. ca. 10,- € Materialkosten 
Leitung: Elsbeth Käser

Hausüberlassung an die Kinder – was zu beachten ist
A20281B, 1 Abend, Mi, 23.09.2026, 18 –19.30 Uhr
vhs Raum, Marktplatz 1
Kursgebühr: 15,- €
Referentin:  Ellen Sandfuchs, Fachanwältin für Erbrecht und 

Verkehrsrecht

Junge vhs
Make-up für Teenager
K91284A, 1 Vormittag, Sa, 19.09.2026, 10 –12 Uhr
Jugendhaus Feuchtwangen
Kursgebühr: 35,- €, zzgl. 10,- € Materialkosten
Leitung: Michaela Heumann

Selbstbehauptungskurs für Grundschulkinder
B02281A, Kinder der 1.+2. Klasse, 
10 Nachmittage, Fr, 02.10.2026, 14 –15.30 Uhr

B02282A, Kinder der 3.+4. Klasse, 
10 Nachmittage, Fr, 02.10.2026, 15.45 –17.15 Uhr

Jugendhaus Feuchtwangen, 
Kursgebühr: 85,- € 
Leitung: Egor Dubhorn

Ausführliche Kursbeschreibungen und weitere in-
teressante Kurse zu aktuellen Themen finden Sie 
 unter www.vhs-lkr-ansbach.de.

Haben Sie besondere Kurs- und Themenwünsche? 
Bitte sprechen Sie uns an!

Kursleiter*innen gesucht! Sie haben Ideen für ein 
Kursangebot und Lust Ihr Wissen an der vhs wei-
terzugeben? Dann setzen Sie sich bitte einfach mit 
uns in Verbindung!

Kursgebühr: 135,- €
Kursleitung: Saskia Weniger

Englisch A1 – Conversation – Für Anfänger*innen 
mit geringen Vorkenntnissen – online

G30293V, 10 Abende, Do, 16.07.2026, 18.45–20.15 Uhr
vhs.cloud
Kursgebühr: 135,- €
Kursleitung: Saskia Weniger

Englisch Festive Greetings – Für Anfänger*innen 
mit geringen Vorkenntnissen – online
G30284V, 5 Abende, Di, 02.11.2026, 18.45 –20.15 Uhr
vhs.cloud
Kursgebühr: 75,- €
Kursleitung: Saskia Weniger

Lebenskunst und Alltagskompetenz –  
Angebote für jede Lebenslage
Vereine erfolgreich machen
A20282A, 1 Tag, Sa, 28.03.2026, 9 –16 Uhr
vhs Raum, Marktplatz 1
Kursgebühr: 30,- €
Referent: Tobias Ebinger

Selbstversorgung ist einfach –  
Gemüse pflanzen im Hochbeet
C22281A, 1 Abend, Mo, 13.04.2026, 18.30 –20 Uhr
Gaststube ehem. Gasthof Lamm
Kursgebühr: 26,- € zzgl. ca. 8,- € Materialkosten
Leitung: Eva Oswald

Generationenübergreifender 
 Wildkräuter spaziergang mit den Renetten
C23281A, 1 Nachmittag, Do, 16.04.2026, 16 –18 Uhr
Treffpunkt Parkplatz Action Markt
Kursgebühr: 11,- €
Leitung: Nancy Müller

Die Kräuterspirale im Garten – Workshop
C22283A, 1 Abend, Mo, 20.04.2026, 18.30 –20 Uhr
Gaststube ehem. Gasthof Lamm, 
Kursgebühr: 26,- €, zzgl. ca. 5,- € Materialkosten
Leitung: Eva Oswald

Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
A20283A, 1 Abend, Mi, 29.04.2026, 18 –19.30 Uhr
vhs Raum, Marktplatz 1
Kursgebühr: 15,- €
Referentin:  Ellen Sandfuchs, Fachanwältin für Erbrecht und 

Verkehrsrecht

Besichtigung und Führung  
durch die Feuchtwanger Kläranlage
A07281A, 1 Abend, Do, 21.05.2026, 17 –18.30 Uhr 

A07282A, 1 Nachmittag, So, 25.10.2026, 13 –14.30 Uhr

Kläranlage Feuchtwangen, Aichenzell 20
kostenlos
Leitung: Martin Proff
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Unsere Kontaktdaten: Tel.: 09861 400-662 · E-Mail: anzeigen@SOMMERmediaKG.de

Nächste Termine Mitteilungsblatt Feuchtwangen

Ausgabe Anzeigen-/Redaktionsschluss Erscheinungstermin

Nr. 7 Dienstag, 31.03.2026 (Ostern) Freitag, 10.04.2026
Nr. 8 Freitag, 17.04.2026  Freitag, 24.04.2026
Nr. 9 Mittwoch, 29.04.2026 (1. Mai) Freitag, 08.05.2026
Nr. 10 Freitag, 15.05.2026  Freitag, 22.05.2026
Nr. 11 Mittwoch, 27.05.2026 (Fronleichnam) Freitag, 05.06.2026

Partner von2026
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3.   Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen folgende Stim- 
menzahlen und Sitze:

Ord- Name des Wahl- Gesamtzahl Anzahl
nungs- vorschlagsträgers der gültigen der 
zahl (Kennwort)  Stimmen Sitze

01 Christlich-Soziale Union 44.131 8
 (CSU)

04 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 23.753 4
 – Wir für Feuchtwangen 
 (GRÜNE-WIR FÜR FEU)

05 Sozialdemokratische Partei 13.348 2
 Deutschlands (SPD)

06 Unabhängige Bürgerschaft 28.233 5
 Feuchtwangen (UBF)

07 Wir wollen Wandel – Stimme 27.850 5
 für Feuchtwangen (WwW)

4.  Die Namen der Gewählten und der Listennachfolger aus den 
einzelnen Wahlvorschlägen sowie deren Stimmenzahl sind in der 
Anlage zu dieser Bekanntmachung abgedruckt.

19. März 2026

gez. Wiegner

Anlage zur Bekanntmachung  
des abschließenden Ergebnisses der Wahl  
des Gemeinderats am 8. März 2026

Wahlvorschlag Nr. 01 Kennwort Christlich-Soziale Union 

Der Wahlvorschlag hat 8 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 8 genannten Personen werden in 
dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.

Die übrigen Personen unter Nrn. 9 bis 24 sind in der angegebenen 
Reihenfolge Listennachfolger.

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person 
abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde 
durch das Los entschieden.

Nr. (Familienname, Vorname, evtl. Geburts- gültige
 name und akademische Grade, Beruf Stimmen
 oder Stand, evtl. Geburtsjahr, kom-
 munale Ehrenämter, sonstige Ämter, 
 Gemeindeteil)

Gewählte:

1  Lindörfer Herbert, Geschäftsführer, 1973,  5.322 
 Dritter Bürgermeister, Bezirksrat, Kreisrat, 
 Krapfenauer Mühle

2  Kubatz Heidi, Bankkauffrau, 1975,  3.311
 Stadtratsmitglied, Feuchtwangen

3  Hübsch Ralf, Energieberater, 1979,  3.097
 Stadtratsmitglied, Feuchtwangen

4  Schmeißer Hans jun., Landmaschinen- 2.830
 mechaniker, 1984, Stadtratsmitglied, 
 Dorfgütingen

5  Kiderlen Jürgen, Apotheker, 1961,  2.717
 Stadtratsmitglied, Feuchtwangen

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung  
des abschließenden Ergebnisses der Wahl  
des ersten Bürgermeisters am 8. März 2026

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 19. März 2026 folgen-
des abschließendes Ergebnis der Wahl des ersten Bürgermeisters 
festgestellt:

1. Die Zahl der Stimmberechtigten: 10.159
 Die Zahl der Personen, die gewählt haben: 6.270
 Die Zahl der insgesamt abgegebenen 
 gültigen Stimmen: 6.159
 Die Zahl der insgesamt abgegebenen 
 ungültigen Stimmzettel: 111

Dabei entfielen auf die einzelnen Bewerber:

Ord- Name des Wahl- (Familienname, Vor- Gesamt-
nungs- trägers name, evtl. Geburts- zahl der 
zahl (Kennwort)  name und akade- gültigen
  mische Grade, Beruf  Stim-
  oder Stand, evtl.  men
  Geburtsjahr, kom-
  munale Ehrenämter, 
  sonstige Ämter, 
  Gemeindeteil) 

01 Christlich-Soziale Ruh Patrick, 2.349
 Union Erster Bürgermeister

04 BÜNDNIS 90/DIE Dr. Grünwald Ulrich, 3.810
 GRÜNEN – Wir für  Rechtsanwalt 
 Feuchtwangen/Sozial-
 demokratische Partei
 Deutschlands/Wir wol-
 len Wandel – Stimme 
 für Feuchtwangen

2.  Der Wahlausschuss hat festgestellt, dass Dr. Grünwald, Ulrich 
mit 3.810 gültigen Stimmen mehr als die Hälfte der abgegebe-
nen gültigen Stimmen erhalten hat und damit zum ersten Bür-
germeister gewählt ist. 

  Die gewählte Person hat die Wahl wirksam angenommen.

19. März 2026

gez. Wiegner

Bekanntmachung  
des abschließenden Ergebnisses  
des Gemeinderats am 8. März 2026

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 19. März 2026 folgen-
des abschließendes Ergebnis der Wahl des Gemeinderats festge-
stellt:

1. Die Zahl der Stimmberechtigten: 10.159
 Die Zahl der Personen, die gewählt haben: 6.270
 Die Zahl der insgesamt abgegebenen 137.315
 gültigen Stimmen:
 Die Zahl der insgesamt abgegebenen 158
 ungültigen Stimmzettel:

2.  Insgesamt sind 24 Gemeinderatssitze zu vergeben.
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3  Sindel Ilonka, Geschäftsführerin, 1979,  1.835
 Stadtratsmitglied, Feuchtwangen

4  Gutekunst Joachim, Augenoptikermeister,  1.781
 1959, Stadtratsmitglied, Feuchtwangen

Listennachfolger: 

5  Hauf Wolfgang, Lehrer, 1958, Stadtratsmitglied,  1.632
 Kreisrat, Feuchtwangen

6  Wallewein Batseba, Auszubildende 1.061
 Augenoptikerin, 2007, Feuchtwangen

7  Hirsch Isabella, Biobäuerin, 1967, Kreisrätin,  1.024
 Heilbronn

8  Kälberer Mirjam, Erzieherin, 1987, Feuchtwangen 1.014

9  Beyer Thomas, Bankkaufmann, 1965,  943
 Vorderbreitenthann

10  Schmidt Michael, Dipl.-Ingenieur (FH),  926
 Landschaftsarchitekt, 1958, Feuchtwangen

11  Hähnlein Maximilian, B.Eng., Umweltingenieur, 891
 1994, Feuchtwangen

12  Bertram Marei, Fachinformatikerin, 1981, Zumberg 824

13  Winter Andrea, Projektleiterin Öffentlichkeits- 690
 arbeit, 1980, Feuchtwangen

14  Krommer Peter, Diplom-Sportökonom (Univ.), 635
 Vertriebs- und Marketingmanager, 1982, 
 Feuchtwangen

15  Dr. Sirois Herbert, Hochschuldozent, 1965,  617
 Kreisrat, Breitenau

16  Straß Lena, Grundschullehrerin, 1994, Feuchtwangen 602

17  Hofmann Sabine, Erzieherin, 1966, Feuchtwangen 592

18  Stümpfig Gerhard, Hausverwalter, 1964,  548
 Feuchtwangen

19  Stümpfig Michaela, Pädagogische Fachkraft, 1980, 483
 Feuchtwangen

20  Hirsch Ilse, Erzieherin, 1966, Feuchtwangen 451

21  Dr. Badewitz Birgit, Tierzärztin, 1969, Feuchtwangen 408

22  Mader Julia, Fachwirtin Gesundheits- und 401
 Sozialwesen, 1983, Feuchtwangen

23  Reff Christine, Lehrerin, 1982, Feuchtwangen 376

24  Simon Tanya, Lehrerin, 1967, Feuchtwangen 304

Wahlvorschlag Nr. 05 
Kennwort Sozialdemokratische Partei Deutschlands 

Der Wahlvorschlag hat 2 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 2 genannten Personen werden in 
dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.

Die übrigen Personen unter Nrn. 3 bis 12 sind in der angegebenen 
Reihenfolge Listennachfolger.

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person 
abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde 
durch das Los entschieden.

Nr. (Familienname, Vorname, evtl. Geburts- gültige
 name und akademische Grade, Beruf Stimmen
 oder Stand, evtl. Geburtsjahr, kom-
 munale Ehrenämter, sonstige Ämter, 
 Gemeindeteil)

Gewählte:

1  Friedrich Susanne, Pharm.-kaufm. Angestellte,  2.439
 1966, Stadtratsmitglied, Kreisrätin, Feuchtwangen

6  Probst Friedrich, Techn. Angestellter, 1963,  2.603
 Stadtratsmitglied, Ungetsheim

7  Moser Jochen, Installateur- und Heizungsbauer- 2.422
 meister, 1978, Feuchtwangen

8  Soldner Sabine, Landwirtin, 1968,  2.422
 Stadtratsmitglied, Mosbach

Listennachfolger:

9  Köhnlein Michael, MBA, Agraringenieur, 1983,  2.161
 Ortssprecher, Larrieden

10  Schneider Martin, MBA, Agraringenieur, 1976,  1.912
 Stadtratsmitglied, Glashofen

11  Göhring Max, Freiw. Soziales Jahr im Rettungs- 1.601
 dienst, 2006, Feuchtwangen

12  Liebing Marco, Projektmanager Sonder- 1.575
 maschinenbau, 1990, Aichenzell

13  Weinstein Philipp, M.Eng., Maschinenbau- 1.161
 ingenieur, 1991, Feuchtwangen

14  Akçay Burcu, Altenpflegerin, 1988,  969
 Feuchtwangen

15  Bürger Marco, Prokurist, 1981, Lichtenau 921

16  Schweizer Iris, Zahnärztin/Kinderzahnärztin, 884
 1974, Feuchtwangen

17  Turba Roland, Eventmanager, 1973,  846
 Feuchtwangen

18  Fink Stefan, Sparkassendirektor i.R., 1961,  820
 Feuchtwangen

19  Stiemer Ardi, M.A., Barkeeper, 1960, Zumhaus 785
20  Döppert Dominik, M.Ed., Betriebswirt, 1989,  744
 Feuchtwangen

21  Braun Alexander, B.A., Teamleiter Controlling,  697
 1989, Feuchtwangen

22  Gulden Hans, Kaufmann i.R., 1956,  577
 Feuchtwangen

23  Asofiei Daniel, Bühnenmanager, 1969,  567
 Feuchtwangen

Wahlvorschlag Nr. 04 Kennwort BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN – Wir für Feuchtwangen 

Der Wahlvorschlag hat 4 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 4 genannten Personen werden in 
dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.

Die übrigen Personen unter Nrn. 5 bis 24 sind in der angegebenen 
Reihenfolge Listennachfolger.

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person 
abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde 
durch das Los entschieden.

Nr. (Familienname, Vorname, evtl. Geburts- gültige
 name und akademische Grade, Beruf Stimmen
 oder Stand, evtl. Geburtsjahr, kom-
 munale Ehrenämter, sonstige Ämter, 
 Gemeindeteil)

Gewählte:

1  Meyer Birgit, Betriebswirtin IHK, 1969,  3.207
 Stadtratsmitglied, Kreisrätin, Löschenmühle

2  Dr. Hedler Marko, Hochschulprofessor,  2.508
 1974, Stadtratsmitglied, Feuchtwangen
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11  Pröger Fabian, Mechatroniker, 2005,  836
 Feuchtwangen

12  Kocher Ulrich, selbst. SHK-Meister, 1985,  706
 Feuchtwangen

13  Wüstner Bernd, Geschäftsführer, 1977,  704
 Lichtenau

14  Halter Felix, Taxifahrer, 1985, Feuchtwangen 662

15  Staffendt Volker, Geschäftsführer, 1982,  594
 Feuchtwangen

16  Müller Iris, Taxifahrerin, 1966, Feuchtwangen 533

17  Delibamidis Georgios, Techn. Angestellter,  494
 1975, Feuchtwangen

18  Endreß Martin, Anlagenmechaniker SHK, 1963,  464
 Feuchtwangen

19  Bach Michael, Dipl.-Ingenieur (FH), Unternehmer,  454
 1981, Feuchtwangen

20  Böhm Karsten, IT-Leiter, 1970, Feuchtwangen 449

21  Schübel Thorsten, Geschäftsführer, 1976,  413
 Feuchtwangen

22  Petereit Frank, Berufssoldat, 1969, Unterahorn 394

23  Balk Alexander, Baumaschinist, 1996, Heilbronn 337

24  Knauer Simon, Prokurist, 1986, Feuchtwangen 269

Wahlvorschlag Nr. 07 Kennwort 
Wir wollen Wandel – Stimme für Feuchtwangen 

Der Wahlvorschlag hat 5 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 5 genannten Personen werden in 
dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.

Die übrigen Personen unter Nrn. 6 bis 24 sind in der angegebenen 
Reihenfolge Listennachfolger.

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person 
abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde 
durch das Los entschieden.

Nr. (Familienname, Vorname, evtl. Geburts- gültige
 name und akademische Grade, Beruf Stimmen
 oder Stand, evtl. Geburtsjahr, kom-
 munale Ehrenämter, sonstige Ämter, 
 Gemeindeteil)

Gewählte:

1  Ackermann Thomas, Kriminalbeamter i.R.,  5.187
 1963, Stadtratsmitglied, Feuchtwangen

2  Nowakowitsch Michael, Zimmermeister,  4.219
 1978, Stadtratsmitglied, Feuchtwangen

3  Hogger Thomas, Fitnessfachwirt, 1973,  1.668
 Feuchtwangen

4  Hüner Thomas, Gastronom, 1965, Walkmühle 1.387

5  Bergold Susanne, Fachlehrerin, 1979,  1.151
 Vorderbreitenthann

Listennachfolger: 

6  Schweizer Petra, Tierklinikmanagerin, 1971,  1.123
 Feuchtwangen

7  Kranz Lena, Lehrerin, 1995, Heiligenkreuz 1.039

8  Müller Nancy, M.A., Erziehungswissenschaftlerin,  998
 1985, Feuchtwangen

9  Brieger Anke, Rechtsanwältin, 1974, Feuchtwangen 920

2  Unger Hans Heinrich, Dipl.-Betriebswirt (FH),  2.373
 Projektmanager, 1984, Stadtratsmitglied, 
 Kreisrat, Tauberschallbach

Listennachfolger: 

3  Giese Holger, Notfallsanitäter, 1966,  2.335
 Stadtratsmitglied, Feuchtwangen

4  Sabinski Rainer, Arzt, 1964, Feuchtwangen 1.389

5  Leprich Björn, Abteilungsleiter, 1984, Larrieden 976

6  Rohn Marlies, Fachkrankenschwester Intensiv/ 837
 Anästhesie, 1968, Oberahorn

7  Sauer Elisabeth, Lehrerin i.R., 1952, Feuchtwangen 662

8  Böttger Sylvia, Verwaltungsangestellte, 1961,  527
 Feuchtwangen

9  Sabinski Luis, Schüler, 2006, Feuchtwangen 510

10  Klein Klaus, Gesundheits- und Krankenpfleger,  469
 1965, Breitenau

11  Meist Esther, Pfarrerin i.R., 1968, Breitenau 454

12  Hejcmanová Helena, Buchhalterin, 1990,  377
 Tauberschallbach

Wahlvorschlag Nr. 06 
Kennwort Unabhängige Bürgerschaft Feuchtwangen 

Der Wahlvorschlag hat 5 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 5 genannten Personen werden in 
dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.

Die übrigen Personen unter Nrn. 6 bis 24 sind in der angegebenen 
Reihenfolge Listennachfolger.

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person 
abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde 
durch das Los entschieden.

Nr. (Familienname, Vorname, evtl. Geburts- gültige
 name und akademische Grade, Beruf Stimmen
 oder Stand, evtl. Geburtsjahr, kom-
 munale Ehrenämter, sonstige Ämter, 
 Gemeindeteil)

Gewählte:

1  Soldner Walter, Landwirtschaftsmeister, 1965,  4.927
 Zweiter Bürgermeister, Kreisrat, Mosbach

2  Heidecker Thomas, Agrarbetriebswirt, 1973,  4.705
 Stadtratsmitglied, Feldgeschworener, St. Ulrich 

3  Hirsch Werner, Baustoffkaufmann, 1966,  2.991
 Stadtratsmitglied, Heilbronn

4  Hammer Pierre, staatl. gepr. Bautechniker 1.941
 im Hochbau, 1982, Oberransbach

5  Gögelein Daniel, Konstrukteur, 1988, Aichau 1.496

Listennachfolger: 

6  Dauberschmidt Lukas, B.Eng., Maschinenbau- 1.125
 ingenieur, 1992, Sommerau

7  Nowodomsky Stephan, selbst. Hufschmied,  1.016
 1987, Feldgeschworener, Dorfgütingen

8  Beckler Tino, Versicherungsvertreter, 1976,  940
 Steinbach

9  Schneider Marcel, Straßenwärter, 1998,  919
 Vorderbreitenthann

10  Heuchel Benjamin, Geschäftsführer, 1981,  864
 Feuchtwangen
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3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs und

4. nach § 214 Abs. 2a BauGB im Verfahren nach § 13a BauGB be-
achtliche Fehler,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Be-
bauungsplanes gegenüber der Gemeinde geltend gemacht wor-
den sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel be-
gründen soll, ist darzulegen.

Außerdem wird auf die Vorschriften des §§ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 
sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädi-
gungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene 
Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile einge-
treten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.

Feuchtwangen, 5. März 2026

gez.

Ruh, Erster Bürgermeister

Bekanntmachung der Genehmigung  
der 26. Änderung des Flächennutzungsplans 
der Stadt Feuchtwangen

Mit Bescheid vom 29. Januar 2026, Az.: 610-20/21-SG 41, hat das 
Landratsamt Ansbach die 26. Änderung des Flächennutzungspla-
nes der Stadt Feuchtwangen anlässlich der Aufstellung des Bebau-
ungsplans Nr. 4 „Pfarrfeld“ im Ortsteil Breitenau genehmigt. Die 
Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 des 
Baugesetzbuches (BauGB) ortsüblich bekanntgemacht.

Mit dieser Bekanntmachung tritt die Änderung des Flächennut-
zungsplans in Kraft.

Jedermann kann den Flächennutzungsplan und die Begründung 
sowie die zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, 
wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- 
und Behördenbeteiligung in dem Flächennutzungsplan berücksich-
tigt wurden und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung 
mit den geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen Pla-
nungsmöglichkeiten gewählt wurde, bei der Stadt Feuchtwangen, 
Bauverwaltung, Zimmer 26, Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen, 
während der allgemeinen Dienstzeiten (Montag bis Freitag: 8 –12 
Uhr, Montag bis Mittwoch: 14 –16 Uhr, Donnerstag: 14 –18 Uhr) 
einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hin-
gewiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nummern 1 bis 3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Ver-
letzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans,

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs,

4. nach § 214 Abs. 2a BauGB im Verfahren nach § 13a BauGB be-
achtliche Fehler,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 
Genehmigung des Flächennutzungsplans gegenüber der Gemein-
de geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verlet-
zung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.

10  Schieder Peter, staatl. gepr. Medizintechniker, 910
 1988, Feuchtwangen

11  Stredak Frank, Werksleiter, 1974, Feuchtwangen 886

12  Edelberg Leon, Geschäftsführer, 1997,  882
 Kaltenbronn

13  Fuchs Petra, Praxismanagerin, 1965, Feuchtwangen 843

14  Mader Tobias, Serviceleiter, 1981, Feuchtwangen 832

15  Dr. Schweizer Bernhard, Tierarzt, 1963,  805
 Feuchtwangen

16  Röhrer Joachim, Human Recources Manager,  685
 1972, Feuchtwangen

17  Berger Gina, Bautechnikerin, 1998, Feuchtwangen 632

18  Engelhart Jens, selbst. Küchenmeister, 1989,  603
 Feuchtwangen

19  Zitzmann Frank, Bankkaufmann, 1974,  600
 Feuchtwangen

20  Agnar Musa, Angestellter, 1982, Feuchtwangen 538

21  Staudhammer Dennis, Sozialpflegefachhelfer,  514
 1996, Feuchtwangen

22  Schmidt Ralf, Geschäftsführer, 1963, Feuchtwangen 512

23  Köpke Carsten, selbst. Dienstleister, 1969,  475
 Feuchtwangen

24  Messner Thomas, Geschäftsleiter, 1974, Oberahorn 441

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses  
zur Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 4 
„Pfarrfeld“ im Ortsteil Breitenau

Die Stadt Feuchtwangen hat mit Beschluss vom 11. Februar 2026 
die Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 4 „Pfarrfeld“ im Ortsteil 
Breitenau beschlossen. Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 
Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) ortsüblich bekanntgemacht.

Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft.

Jedermann kann den Bebauungsplan und die Begründung sowie 
die zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, wie die 
Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behör-
denbeteiligung in dem Bebauungsplan berücksichtigt wurden, und 
aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüf-
ten, in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkei-
ten gewählt wurde, bei der Stadt Feuchtwangen, Bauverwaltung, 
Zimmer 26, Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen, während der allge-
meinen Dienstzeiten (Montag bis Freitag: 8 –12 Uhr, Montag bis 
Mittwoch: 14 –16 Uhr, Donnerstag: 14 –18 Uhr) einsehen und über 
deren Inhalt Auskunft erlangen.

Zudem sind die Verfahrensunterlagen im Internet auf der gemeind-
lichen Homepage unter https://www.feuchtwangen.de/abge-
schlossene-bauleitplanverfahren/ einsehbar.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hin-
gewiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nummern 1 bis 3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung nach § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplanes und Flächennutzungsplans,
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Unternehmenssatzung  
für das Kommunalunternehmen Stadtwerke  
Feuchtwangen, Anstalt des öffentlichen Rechts

Aufgrund von Art. 23 Satz 1, Art. 89 Abs. 3 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Bayern (GO) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 22. August 1998 (GVBl. 1998, S. 796), die zuletzt durch § 1 
des Gesetzes vom 23. Dezember 2025 (GVBl. S. 637) geändert 
worden ist, erlässt die Stadt Feuchtwangen folgende Satzung: 

Inhaltsübersicht
§ 1 Name, Sitz, Stammkapital
§ 2 Gegenstand des Kommunalunternehmens
§ 3 Organe
§ 4 Der Vorstand
§ 5 Der Verwaltungsrat
§ 6 Zuständigkeit des Verwaltungsrats
§ 7 Einberufung und Beschlüsse des Verwaltungsrats
§ 8 Schriftform
§ 9 Wirtschaftsführung, Wirtschaftsplan, Finanzplanung
§ 10 Jahresabschluss, Lagebericht, Prüfung
§ 11 Wirtschaftsjahr 
§ 12 Auflösung des Unternehmens
§ 13 Öffentliche Bekanntmachungen
§ 14 Inkrafttreten

Stammkapital
(1)  Das Kommunalunternehmen Stadtwerke Feuchtwangen ist ein 

selbstständiges Unternehmen der Stadt Feuchtwangen in der 
Rechtsform der Anstalt des öffentlichen Rechts (Kommunalun-
ternehmen). 

(2)  Das Kommunalunternehmen führt den Namen (Firma) „Stadt-
werke Feuchtwangen“ mit dem Zusatz „Anstalt des öffent-
lichen Rechts der Stadt Feuchtwangen“. Es tritt unter diesem 
Namen im gesamten Geschäfts- und Rechtsverkehr auf. Die 
Kurzbezeichnung lautet „Stadtwerke Feuchtwangen KU“.

(3)  Das Kommunalunternehmen hat seinen Sitz in der Stadt 
Feuchtwangen.

(4)  Das Stammkapital beträgt 1.000.000,- €. 
(5)  Das Stammkapital wird erbracht im Wege der einer Sachein-

lage. 
(6)  Die Sacheinlage erfolgt durch Übertragung der dem bisherigen 

Eigenbetrieben Stadtwerke Feuchtwangen zuordnenden Rech-
te und Pflichten, allen Aktiva und Passiva, Forderungen und 
Verbindlichkeiten, Mitgliedschaften und Vermögenswerten 
einschließlich aller zugehörigen Nebeneinrichtungen und Ne-
benbetriebe im Wege der Gesamtrechtsnachfolge (Art. 89 
Abs. 1 Satz 1 GO) mit Wirkung zum 1. Januar 2026, 0 Uhr – 
nachfolgend „Umwandlungsstichtag“ auf das Kommunalun-
ternehmen. Die übertragenen Vermögenswerte und Verbind-
lichkeiten bestimmen sich nach der aufzustellenden Eröff-
nungsbilanz zum Stichtag Umwandlungsstichtag. Die Eröff-
nungsbilanz ist auf der Grundlage eines Inventars gemäß den 
für alle Kaufleute geltenden Vorschriften des Handelsgesetz-
buchs zu erstellen. Nach Erstellung der Eröffnungsbilanz ist die-
se vom Stadtrat gesondert zu beschließen. Der den Nennbe-
trag des Stammkapitals übersteigende Wert der übertragenen 
Vermögenswerte und Verbindlichkeiten wird bei dem Kommu-
nalunternehmen in die allgemeine Rücklage eingestellt. Über-
tragen werden insbesondere auch die in Anlage 1 bezeichne-
ten Grundstücke und grundstücksgleichen Rechte sowie die in 
Anlage 2 bezeichneten Beteiligungen.

(7)  Das Kommunalunternehmen ist Mitglied beim Kommunalen 
Arbeitgeberverband Bayern (KAV) und der Zusatzversorgungs-
kasse sowie bei der Bayerischen Versorgungskammer.

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 
sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädi-
gungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene 
Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile einge-
treten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.

Feuchtwangen, 5. März 2026

gez.

Ruh, Erster Bürgermeister

1. Satzung zur Änderung  
der Unternehmenssatzung  
des KU „Stadtentwicklung Feuchtwangen“ 
vom 18. März 2026

Auf Grund der Art. 23 S. 1 und Art. 89 Abs. 3 der Gemeindeord-
nung für den Freistaat Bayern (kurz: GO) erlässt die Stadt Feucht-
wangen folgende 1. Satzung zur Änderung der Unternehmenssat-
zung des KU „Stadtentwicklung Feuchtwangen“: 

§ 1 
§ 9 Abs. 2 und 3 erhalten folgende Fassung:

(2)  1Der Vorstand hat den Jahresabschluss, den Lagebericht und 
die Erfolgsübersicht (§ 24 KUV) innerhalb von sechs Monaten 
nach Ende des Wirtschaftsjahres aufzustellen und nach Durch-
führung der Abschlussprüfung, soweit eine solche gesetzlich 
vorgeschrieben ist oder vom Verwaltungsrat beschlossen wird, 
dem Verwaltungsrat zur Feststellung vorzulegen (§ 27 KUV). 
2Der Jahresabschluss und der Lagebericht sind vom Vorstand 
unter Angabe des Datums zu unterzeichnen. 3Der Jahresab-
schluss, der Lagebericht, die Erfolgsübersicht und der Bericht 
über die Abschlussprüfung sind der Stadt Feuchtwangen zuzu-
leiten. 4Abweichend von Satz 1 besteht keine Pflicht zur Erstel-
lung und Vorlage eines Nachhaltigkeitsberichts im Sinne der §§ 
289b ff. des Handelsgesetzbuches, soweit nicht gesetzliche 
Vorschriften unmittelbar anwendbar sind.

(3)  Im Rahmen der Abschlussprüfung, soweit eine solche gesetz-
lich vorgeschrieben ist oder vom Verwaltungsrat beschlossen 
wird, prüft der Abschlussprüfer entsprechend Art. 107 Abs. 3 
GO auch:

 a)  die Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung des Vor-
stands,

 b)  die Entwicklung der Vermögens- und Ertragslage sowie die 
Liquidität und Rentabilität,

 c)  verlustbringende Geschäfte und die Ursachen der Verluste, 
wenn diese Geschäfte und die Ursachen für die Vermö-
gens- und Ertragslage von Bedeutung waren,

 d)  die Ursachen eines in der Gewinn- und Verlustrechnung 
ausgewiesenen Jahresfehlbetrags.

§ 2 

Diese Satzung tritt zum 1. April 2026 in Kraft.

Feuchtwangen, 18. März 2026

STADT FEUCHTWANGEN

gez.

Patrick Ruh, Erster Bürgermeister



Amtliches MITTEILUNGSBLATT | Stadt Feuchtwangen | NR 06

| 24 |

(8)  Alle beim Eigenbetrieb Stadtwerke Feuchtwangen bestehen-
den Beschäftigungs- und Dienstverhältnisse sowie Ausbil-
dungsverhältnisse gehen unter Wahrung der erworbenen tarif-
lichen, arbeits- und dienstvertraglichen Rechte und Pflichten 
kraft Gesetzes auf das Kommunalunternehmen über.

(9)  Soweit das Kommunalunternehmen hoheitliche Aufgaben 
wahrnimmt, kann es Dienstherr von Beamten sein. Dienstvor-
gesetzter ist der Vorstand.

§ 2
Gegenstand des Kommunalunternehmens

(1)  Aufgabe des Kommunalunternehmens ist die Versorgung des 
Stadtgebietes mit Strom, Gas, Wasser und Wärme, die Einrich-
tung und der Betrieb des öffentlichen Personennahverkehrs, der 
Betrieb eines Leerrohrnetzes für ein Glasfaser-Telekommunika-
tionsnetz sowie die Vermietung und Verpachtung von Gebäu-
den und Grundstücken. Zur Erfüllung seiner Aufgaben kann das 
Kommunalunternehmen Neben- und Hilfsbetriebe einrichten 
und unterhalten, die die Aufgaben des Kommunalunterneh-
mens fördern und wirtschaftlich mit ihnen zusammenhängen.

(2)  Zur Förderung seiner Aufgaben kann das Kommunalunterneh-
men andere Unternehmen errichten und sich an anderen Un-
ternehmen beteiligen, wenn das dem Unternehmenszweck 
dient. Die für die Stadt geltenden Vorschriften über die Errich-
tung von und Beteiligung an Unternehmen sind entsprechend 
anzuwenden. Insbesondere ist sicherzustellen, dass die Haf-
tung des Kommunalunternehmens auf einen bestimmten Be-
trag begrenzt ist.

(3)  Das Kommunalunternehmen kann die in Absatz 1 bezeichne-
ten Aufgaben, unter den in der Gemeindeordnung geregelten 
Voraussetzungen des Art. 87 Abs. 2 GO, auch für andere Ge-
meinden wahrnehmen. 

(4)  Die zur Erfüllung der übertragenen Aufgaben notwendigen Be-
fugnisse gehen auf das Kommunalunternehmen über. Das 
Kommunalunternehmen ist berechtigt, anstelle der Stadt Sat-
zungen und, soweit Landesrecht zu deren Erlass ermächtigt, 
Verordnungen für das übertragene Aufgabengebiet zu erlas-
sen und zu vollziehen. Insbesondere ist das Kommunalunter-
nehmen berechtigt, an Stelle der Stadt Satzungen über die Be-
nutzung der Einrichtungen, der öffentlichen Wärmeversor-
gungseinrichtung, Satzungen über die Erhebung von Abgaben 
für die Benutzung der Einrichtungen, der öffentlichen Wärme-
versorgung einschließlich der Erhebung von Beiträgen und Ge-
bühren nach dem KAG sowie Satzungen über die Erhebung 
von Verwaltungskosten für Amtshandlungen im eigenen Wir-
kungskreis zu erlassen und zu vollziehen.

§ 3
Organe

Organe des Kommunalunternehmens sind der Vorstand (§ 4) und 
der Verwaltungsrat (§§ 5 bis 7). 

§ 4
Der Vorstand

(1)  Der Vorstand besteht aus höchstens zwei Mitgliedern. Die An-
zahl wird durch den Verwaltungsrat bestimmt. Besteht der Vor-
stand aus mehreren Mitgliedern, kann ein Vorstandsvorsitzen-
der bestellt werden.

(2)  Besteht der Vorstand nur aus einer Person, sollen für den Fall 
seiner Verhinderung mindestens zwei Bevollmächtigte aus dem 
Unternehmen zur Vertretung im Rahmen der laufenden Ge-
schäfte bestellt werden; diese Vertreter sind keine Mitglieder 
des Vorstandes, sondern sinngemäß wie Handlungsbevoll-
mächtigte gem. § 54 Handelsgesetzbuch zu behandeln. Die 
Vertretung des Vorstands kann nur gemeinschaftlich durch 
mindestens zwei Bevollmächtigte erfolgen. Die Ernennung der A
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tungsratsvorsitzende wird im Fall seiner Verhinderung durch 
die weiteren Bürgermeister in ihrer Reihenfolge vertreten.

(3)  Die übrigen Mitglieder des Verwaltungsrats werden vom Stadt-
rat für sechs Jahre bestellt. Bei Vorliegen eines wichtigen Grun-
des kann der Stadtrat die von ihm bestellten Mitglieder des 
Verwaltungsrats vorzeitig abberufen. 

(4)  Die Amtszeit von Mitgliedern des Verwaltungsrats, die dem 
Stadtrat angehören, endet mit dem Ende der Wahlzeit oder 
dem vorzeitigen Ausscheiden aus dem Stadtrat oder bei be-
rufsmäßigen Stadtratsmitgliedern mit dem Ausscheiden aus 
dem Beamtenverhältnis. Die Mitglieder des Verwaltungsrats 
üben ihr Amt bis zum Amtsantritt der neuen Mitglieder weiter 
aus. Mitglieder des Verwaltungsrats können nicht sein:  
1.  Beamte und Arbeitnehmer des Kommunalunternehmens,   
2.   leitende Beamte und leitende Arbeitnehmer von juristischen 

Personen oder sonstigen Organisationen des öffentlichen 
oder privaten Rechts, an denen das Kommunalunternehmen 
mit mehr als 50 v. H. beteiligt ist; eine Beteiligung am Stimm-
recht genügt, 

   3.   Beamte und Arbeitnehmer der Rechtsaufsichtsbehörde, die 
unmittelbar mit Aufgaben der Aufsicht über das Kommunal-
unternehmen befasst sind. 

    Art. 31 Abs. 3 Sätze 2 und 3 der Gemeindeordnung gelten ent-
sprechend.

(5)  Der Verwaltungsrat gibt sich unter Beachtung des § 7 eine Ge-
schäftsordnung.

(6)  Der Vorsitzende des Verwaltungsrats informiert den Stadtrat 
über den Jahresabschluss sowie mindestens halbjährlich in glei-
cher Weise wie der Vorstand den Verwaltungsrat nach § 4 Abs. 
8 unterrichtet. Der Vorstand ist zuzuziehen. Der Stadtrat kann 
vom Vorsitzenden des Verwaltungsrats über alle Angelegen-
heiten des Kommunalunternehmens Auskunft verlangen. Der 
Vorsitzende des Verwaltungsrats darf die Auskunft verweigern, 
wenn zu besorgen ist, dass sie zu sachfremden Zwecken ver-
wendet und dadurch der Gesellschaft oder einem verbunde-
nen Unternehmen ein nicht unerheblicher Nachteil zugefügt 
wird. Die Verweigerung bedarf eines Beschlusses des Verwal-
tungsrats. Der Vorsitzende des Verwaltungsrats kann den Vor-
stand mit der Information nach Satz 1 bzw. der Auskunft nach 
Satz 3 beauftragen. 

(7)  Die Mitglieder des Verwaltungsrats sind verpflichtet, über alle 
vertraulichen Angaben und Geschäfts- und Betriebsgeheimnis-
se des Unternehmens Verschwiegenheit zu bewahren; diese 
Pflicht besteht auch nach ihrem Ausscheiden fort. Sie gilt nicht 
gegenüber den Organen der Stadt (§ 4 KUV). Die Stadträte im 
Verwaltungsrat können Tagesordnungspunkte aus der Tages-
ordnung der Verwaltungsratssitzungen vorab in Fraktionen 
nichtöffentlich beraten, wenn der Verwaltungsratsvorsitzende 
alle Fraktionen über einen Tagesordnungspunkt informiert. Die 
Verwaltungsräte können dies beim Vorsitzenden beantragen. 
In diesem Fall unterliegen die Fraktionen insgesamt der Ver-
schwiegenheitspflicht nach § 4 KUV. Über Ausnahmen von der 
Verschwiegenheitspflicht entscheidet der Verwaltungsrat am 
Ende der jeweiligen Sitzung. Falls der Verwaltungsrat sich für 
eine Information der Öffentlichkeit entscheidet, erfolgt diese 
durch den Verwaltungsratsvorsitzenden.

(8)  Die Mitglieder des Verwaltungsrats erhalten eine Entschädi-
gung, die sich nach der Entschädigung für ehrenamtliche Stadt-
ratsmitglieder aufgrund der Satzung zur Regelung von Fragen 
des örtlichen Stadtverfassungsrechts richtet. Sie ist nach Ablauf 
jeder Sitzung zahlbar.

§ 6
Zuständigkeit des Verwaltungsrats 

(1)  Der Verwaltungsrat überwacht die Geschäftsführung des Vor-
stands. 

     Bevollmächtigten nimmt das Vorstandsmitglied schriftlich mit 
vorherigen schriftlicher Zustimmung des Verwaltungsratsvor-
sitzenden innerhalb von drei Monaten nach seiner eigenen 
Bestellung vor. Die Bevollmächtigten sind dem Verwaltungs-
rat in der nächsten Sitzung nach der Bestellung bekannt zu 
geben.

 (3)  Besteht der Vorstand aus mehreren Mitgliedern, gibt er sich 
eine Geschäftsordnung, die vor allem Bestimmungen über die 
Einberufung, Beschlussfähigkeit und Abstimmung in Anleh-
nung an § 7 enthält. 

 (4)  Der Vorstand wird vom Verwaltungsrat auf die Dauer von 
höchstens fünf Jahren bestellt; eine erneute Bestellung ist zu-
lässig. Der Verwaltungsrat kann Mitglieder des Vorstands 
durch Beschluss mit einer einfachen Mehrheit aller Mitglieder 
des Verwaltungsrats vorzeitig abberufen. 

 (5)  Der Vorstand leitet das Kommunalunternehmen eigenverant-
wortlich, sofern nicht gesetzlich oder durch diese Unterneh-
menssatzung etwas anderes bestimmt ist. 

 (6)  Der Vorstand vertritt das Kommunalunternehmen nach au-
ßen. Die Vertretung des Kommunalunternehmens erfolgt 
grundsätzlich gemeinschaftlich. Der Verwaltungsrat kann 
durch Beschluss einem oder allen Vorstandsmitgliedern Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilen. Der Verwaltungsrat gibt dem 
Vorstand eine Geschäftsordnung, die vor allem Bestimmun-
gen über die Einberufung, die Beschlussfähigkeit und die Ab-
stimmung enthält. Der Verwaltungsrat kann beschließen, dass 
der Vorstand zum Abschluss von Rechtsgeschäften mit sich 
selbst als Vertreter eines Dritten berechtigt sind (Befreiung 
von den Beschränkungen des § 181 BGB 2. Var.).

 (7)  Ist kein Vorstand bestellt oder ist der Vorstand abberufen 
oder handlungsunfähig, so vertritt der Vorsitzende des Ver-
waltungsrats das Kommunalunternehmen. Dieser vertritt das 
Kommunalunternehmen auch gerichtlich und außergericht-
lich gegenüber dem Vorstand.

 (8)  Der Vorstand hat dem Verwaltungsrat in allen Angelegenhei-
ten auf Anforderung Auskunft zu geben und ihn über alle 
wichtigen Vorgänge rechtzeitig zu unterrichten.

 (9)  Der Vorstand hat dem Verwaltungsrat mindestens halbjährlich 
Zwischenberichte über die Abwicklung des Vermögens- und Er-
folgsplans schriftlich vorzulegen. Des Weiteren hat der Vorstand 
den Verwaltungsrat zu unterrichten, wenn bei der Ausführung 
des Erfolgsplans erfolgsgefährdende Mindererträge oder Mehr-
aufwendungen zu erwarten sind. Sind darüber hinaus Verluste 
zu erwarten, die Auswirkungen auf den Haushalt der Stadt 
Feuchtwangen haben können, ist diese zu unterrichten; dem 
Verwaltungsrat ist hierüber unverzüglich zu berichten. 

(10)  Der Vorstand ist zuständig für die Ernennung, Beförderung, 
Abordnung, Versetzung, Zuweisung an eine Einrichtung, Ru-
hestandsversetzung und Entlassung von Beamten bis Besol-
dungsgruppe A 8, sowie die Einstellung, Höhergruppierung, 
Abordnung, Versetzung, Zuweisung an einen Dritten, Be-
schäftigung mittels Personalgestellung und Entlassung von 
Arbeitnehmern bis Entgeltgruppe 8 des TVöD bzw. Entgelt-
gruppe 8 des TV-V oder bis zu einem entsprechenden Entgelt.

§ 5
Der Verwaltungsrat

(1)  Der Verwaltungsrat besteht aus dem Vorsitzenden und 8 übri-
gen Mitgliedern; die 8 übrigen Mitglieder setzen sich nach den 
Bestimmungen für die Verteilung von Sitzen in Ausschüssen 
entsprechend der Geschäftsordnung für den Stadtrat der Stadt 
Feuchtwangen zusammen. Für die übrigen Mitglieder wird für 
den Fall der Verhinderung jeweils ein Stellvertreter namentlich 
bestellt.

(2)  Vorsitzender/Vorsitzende des Verwaltungsrats ist der/die erste 
BürgermeisterIn der Stadt Feuchtwangen. Der/die Verwal-
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dienstete der Stadtwerke Feuchtwangen, die mit diesen 
verwandt sind.

(4)  Der Stadtrat der Stadt Feuchtwangen kann den Mitgliedern des 
Verwaltungsrats vor den Entscheidungen nach Absatz 3 Nrn. 1, 
2, 3, soweit es um die Bestellung und Abberufung der Mitglie-
der des Vorstands geht, und Nr. 7, soweit die Beteiligung an 
dem anderen Unternehmen eine Beteiligungsquote von 10 % 
übersteigt, Weisungen erteilen. Soweit der Stadtrat der Stadt 
Feuchtwangen ein solches Weisungsrecht gegenüber Mitglie-
dern des Verwaltungsrats hat, hat der Verwaltungsrat für diese 
Entscheidungen vorab einen Empfehlungsbeschluss zu fassen, 
damit der Stadtrat von seinem Weisungsrecht Gebrauch ma-
chen kann.

(5)  Vorstandsmitgliedern gegenüber vertritt der Vorsitzende des 
Verwaltungsrats das Kommunalunternehmen gerichtlich und 
außergerichtlich. Er vertritt das Kommunalunternehmen auch, 
wenn noch kein Vorstand vorhanden oder der Vorstand hand-
lungsunfähig ist. 

(6)  Duldet ein Geschäft, über das der Verwaltungsrat zu beschlie-
ßen hat, keinen Aufschub und kann ein rechtzeitiger Beschluss 
des Verwaltungsrats nicht herbeigeführt werden, kann der 
Vorsitzende des Verwaltungsrats den Vorstand ermächtigen, 
Geschäfte oder Maßnahmen auch ohne Zustimmung des Ver-
waltungsrats durchzuführen oder vorzunehmen. Derart durch-
geführte oder vorgenommene Geschäfte sind dem Verwal-
tungsrat in seiner nächsten Sitzung bekannt zu geben.

§ 7
Einberufung und Beschlüsse des Verwaltungsrats

(1)  Der Verwaltungsrat tritt auf schriftliche oder elektronische Ein-
ladung des Vorsitzenden des Verwaltungsrats zusammen. Die 
Einladung muss Tagungszeit und -ort und die Tagesordnung 
angeben und den Mitgliedern des Verwaltungsrats spätestens 
am 7. Tag vor der Sitzung zugehen. In dringenden Fällen kann 
die Frist auf 24 Stunden abgekürzt werden. 

(2)  In der Tagesordnung sind die Beratungsgegenstände einzeln 
und inhaltlich konkretisiert zu benennen, damit es den Verwal-
tungsratsmitgliedern ermöglicht wird, sich auf die Behandlung 
der jeweiligen Gegenstände vorzubereiten. Über andere als in 
der Tagesordnung angegebene Beratungsgegenstände darf 
nur dann Beschluss gefasst werden, wenn 

   1.   die Angelegenheit dringlich ist und der Verwaltungsrat der 
Behandlung mehrheitlich zustimmt oder 

   2.   sämtliche Mitglieder des Verwaltungsrats anwesend sind 
und kein Mitglied der Behandlung widerspricht. 

(3)  Der Verwaltungsrat ist jährlich mindestens zweimal einzuberu-
fen. Er muss außerdem einberufen werden, wenn es mindes-
tens ein Drittel der Mitglieder des Verwaltungsrats unter Anga-
be der Beratungsgegenstände beantragt. 

(4)  Die Sitzungen des Verwaltungsrats werden vom Vorsitzenden 
des Verwaltungsrats geleitet. 

(5)  Der Verwaltungsrat ist beschlussfähig, wenn sämtliche Mitglie-
der ordnungsgemäß geladen sind und die Mehrheit der Mit-
glieder anwesend und stimmberechtigt ist. 

(6)  Wird der Verwaltungsrat zum zweiten Mal zur Verhandlung 
über denselben Gegenstand zusammengerufen, so ist er ohne 
Rücksicht auf die Zahl der Erschienenen beschlussfähig. Bei der 
zweiten Einladung muss auf diese Folge hingewiesen werden. 

(7)  Beschlüsse des Verwaltungsrats über die Beteiligung des Kom-
munalunternehmens an anderen Unternehmen bedürfen einer 
Mehrheit von zwei Drittel der Mitglieder des Verwaltungsrats. 
Im Übrigen werden die Beschlüsse des Verwaltungsrats mit ein-
facher Mehrheit der abgegebenen Stimmen gefasst. Stimm-
enthaltungen sind nicht zulässig. 

(8)  Die Beschlussfassung kann außerhalb von den nach Absatz 1 
einberufenen Sitzungen auf schriftlichem oder elektronischem 

(2)  Der Verwaltungsrat kann jederzeit vom Vorstand über alle An-
gelegenheiten des Kommunalunternehmens Berichterstattung 
verlangen. 

(3)  Der Verwaltungsrat entscheidet über:
    1.   Erlass und Änderung von Satzungen und Verordnungen im 

Rahmen des durch diese Unternehmenssatzung übertrage-
nen Aufgabenbereichs (§ 2 Abs. 4);

    2.   wesentliche Änderungen des Betriebsumfanges des Kom-
munalunternehmens im Rahmen der durch diese Unterneh-
menssatzung (§ 2 Abs. 1) übertragenen Aufgaben;

    3.   Bestellung und Abberufung der Mitglieder des Vorstands 
sowie Regelung der Dienstverhältnisse der Vorstandsmit-
glieder;

    4.   Erlass einer Dienstanweisung für den Vorstand;
    5.   Feststellung und Änderung des Wirtschaftsplans;
    6.   die Festsetzung allgemeiner Versorgungs-, Entsorgungs- 

bzw. Beförderungs- und Benutzungsbedingungen sowie all-
gemeiner Tarife, Gebühren und Beiträge;

    7.   Beteiligung des Kommunalunternehmens an anderen Un-
ternehmen;

    8.   Bestellung des Abschlussprüfers, soweit dies gesetzlich vor-
geschrieben ist oder vom Verwaltungsrat beschlossen wird;

    9.   Feststellung des, soweit eine Prüfung erfolgt, geprüften 
Jahresabschlusses, Verwendung des Jahresgewinns, Be-
handlung des Jahresverlustes sowie Entlastung des Vor-
stands;

   10.   Bestellung und Widerruf von Prokuren;
   11.   Personalangelegenheiten im Sinne von § 4 Abs. 9, soweit 

nicht der Vorstand nach dieser Vorschrift zuständig ist;
   12.   Abschluss von Zweckvereinbarungen und sonstigen Verträ-

gen nach § 2 Abs. 3;
   13.   Mehrausgaben für einzelne Vorhaben des Vermögenspla-

nes, die 10 Prozent des Ansatzes, mindestens jedoch den 
Betrag von 50.000,- € (Netto) übersteigen, sowie außer-
planmäßige Mehrausgaben über 50.000,- € (Netto);

   14.   Mehraufwendungen, die den im Wirtschaftsplan fest- 
gelegten Erfolgsplan um mehr als 100.000,- € (Netto) ge-
fährden, ausgenommen Mehraufwendungen durch über 
dem Ansatz liegende Energiebezugskosten;

   15.   Verfügungen über Anlagevermögen und die Verpflichtung 
hierzu, insbesondere Erwerb, Veräußerung, Tausch und Be-
lastung von Grundstücken und grundstücksgleichen Rech-
ten, wenn der Gegenstandswert im Einzelfall den Betrag 
von 100.000,- € (Netto) überschreitet, sowie die Veräuße-
rung von Vermögensgegenständen unter ihrem Wert und 
die Verpflichtung hierzu;

   16.   Aufnahme von Darlehen, Übernahme von Bürgschaften so-
wie über den Abschluss sonstiger Rechtsgeschäfte, die ei-
ner Aufnahme von Darlehen wirtschaftlich gleichkommen, 
die nicht im Wirtschaftsplan vorgesehen sind und im Einzel-
fall den Betrag von 100.000,- € (Netto) überschreiten;

   17.   Abschluss von Verträgen, die Lieferungen und Leistungen an 
das Kommunalunternehmen zum Gegenstand haben und 
nicht im Wirtschaftsplan vorgesehen sind, ab einer Wert-
grenze von 100.000,- € (Netto) sowie der Abschluss sonsti-
ger Rechtsgeschäfte, die Verpflichtungen des Kommunalun-
ternehmens beinhalten und nicht im Wirtschaftsplan vorge-
sehen sind, ab einer Wertgrenze von 100.000,- € (Netto), bei 
Verträgen, die eine längere Vertragslaufzeit aufweisen, gilt 
eine Wertgrenze von jährlich 50.000,- € (Netto);

   18.   Erlass von Forderungen und Abschluss von außergerichtli-
chen Vergleichen, soweit der Gegenstandswert im Einzelfall 
mehr als 10.000,- € (Netto) beträgt;

   19.   Einleitung eines Rechtsstreits (Aktivprozess), soweit der 
Streitwert mehr als 50.000,- € (Netto) im Einzelfall beträgt;

   20.   Gewährung von Gehaltsvorschüssen und Darlehen an die 
Mitglieder der Werkleitung, deren Stellvertreter und an Be-
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§ 11
Wirtschaftsjahr

Das Wirtschaftsjahr des Kommunalunternehmens ist das Kalender-
jahr.

§ 12
Vermögensübertragung bei Auflösung  
des Kommunalunternehmens

Das Vermögen dieses Kommunalunternehmens geht im Falle der 
Auflösung im Wege der Gesamtrechtsnachfolge auf die Stadt 
Feuchtwangen über.

§ 13
Öffentliche Bekanntmachungen

Für amtliche Bekanntmachungen des Kommunalunternehmens 
gelten die Bestimmungen der Geschäftsordnung für den Stadtrat 
der Stadt Feuchtwangen in ihrer jeweils gültigen Fassung entspre-
chend. Sonstige öffentliche Bekanntmachungen des Kommunal-
unternehmens sind in der für die Stadt Feuchtwangen ortsüblichen 
Weise vorzunehmen.

§ 14
Inkrafttreten

Das Kommunalunternehmen entsteht am 01.01.2026, frühestens 
jedoch am Tag nach der Bekanntmachung dieser Satzung. Gleich-
zeitig tritt diese Satzung in Kraft.

Feuchtwangen, 25. März 2026

gez. 

Patrick Ruh, Erster Bürgermeister

Anlage 2 – Beteiligungsliste
• nahKraft Verwaltungs GmbH, eingetragen beim Amtsgericht 

Ansbach, Registergericht unter HRB 7448
• nahKraft GmbH & Co.KG, eingetragen beim Amtsgericht Ans-

bach, Registergericht unter HRA 4555
• Kooperationsgesellschaft fränkischer Elektrizitätswerke mbH, 

eingetragen beim Amtsgericht Ingolstadt, Registergericht un-
ter HRB 2584

• KfG-Kooperationsgesellschaft für Gasversorgungsunterneh-
men mbH, eingetragen beim Amtsgericht Ansbach, Register-
gericht unter HRB 4359

Manöver und Übungen der US-Streitkräfte;  
Anmeldung gem. der Bekanntmachung  
vom 4. Dezember 2008  
(StAnz Nr. 51/52 vom 19. Dezember 2008) 

Folgende Übung wurde angemeldet: 

Art der Übung: Tag- und Nachtübungen mit Außenlandungen

Zeitraum:  1.– 30. April 2026 

Besonderheiten: keine 

Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöverschäden mög-
lichst zu vermeiden. Es wird gebeten, Einwendungen gem. Ziff. III 
Nr. 3 der obengenannten Bekanntmachung unverzüglich mitzu-
teilen. 

Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von Ersatzansprü-
chen bei Manöverschäden wird auf das Handblatt der Bundesan-
stalt für Immobilienaufgaben, Schadensregulierungsstelle, Regio-

Wege erfolgen, wenn alle Verwaltungsratsmitglieder zustim-
men und sich an der Beschlussfassung beteiligen (Umlaufbe-
schluss). Absatz 9 gilt entsprechend.

(9)  Über die gefassten Beschlüsse ist eine Niederschrift zu fertigen. 
Die Niederschrift muss Tag und Ort der Sitzung, die Namen der 
anwesenden Verwaltungsratsmitglieder, die behandelten Ge-
genstände, die gefassten Beschlüsse und das Abstimmungser-
gebnis ersehen lassen. Die Niederschrift ist vom Vorsitzenden 
des Verwaltungsrats zu unterzeichnen und dem Verwaltungs-
rat in der nächsten Sitzung zur Genehmigung vorzulegen. Die 
Niederschriften werden vom Vorsitzenden des Verwaltungsrats 
aufbewahrt und können von den Mitgliedern des Verwaltungs-
rats jederzeit eingesehen werden. Die gefassten Beschlüsse 
sind dem Vorstand zur Kenntnis zu geben.

§ 8
Schriftform

Verpflichtende Erklärungen bedürfen der Schriftform, soweit es 
sich nicht um ständig wiederkehrende Geschäfte des täglichen Le-
bens handelt, die finanziell von unerheblicher Bedeutung sind. Die 
Unterzeichnung erfolgt unter dem Namen „Stadtwerke Feucht-
wangen, Anstalt des öffentlichen Rechts der Stadt Feuchtwangen“ 
durch den Vorstand, im Übrigen durch jeweils Vertretungsberech-
tigte.

§ 9
Wirtschaftsführung, Wirtschaftsplan, Finanzplanung

(1)  Das Kommunalunternehmen ist sparsam und wirtschaftlich un-
ter Beachtung des öffentlichen Zwecks zu führen. Im Übrigen 
gelten die Vorschriften der Verordnung über Kommunalunter-
nehmen (KUV) über Wirtschaftsführung, Vermögensverwal-
tung und Rechnungslegung sowie Art. 95 Abs. 1 GO.

(2)  Der Vorstand stellt vor Beginn eines jeden Wirtschaftsjahres ei-
nen Wirtschaftsplan (§ 16 KUV) sowie einen fünfjährigen Fi-
nanzplan (§ 19 KUV) auf und schreibt diesen entsprechend 
fort. Der Wirtschaftsplan besteht aus dem Erfolgsplan und dem 
Vermögensplan. Dem Wirtschaftsplan ist ein Stellenplan beizu-
fügen. Wirtschaftsplan und Finanzplan sind so rechtzeitig auf-
zustellen, dass der Verwaltungsrat vor Beginn des kommenden 
Wirtschaftsjahres seine Zustimmung geben kann. Bei erhebli-
chen Abweichungen ist der Wirtschaftsplan unverzüglich zu 
ändern (§ 16 Abs. 2 KUV).

§ 10
Jahresabschluss, Lagebericht, Prüfung

(1)  Der Vorstand hat innerhalb von sechs Monaten nach Ende des 
Wirtschaftsjahres den Jahresabschluss und den Lagebericht, 
sowie die Erfolgsübersicht aufzustellen. Der Jahresabschluss 
und der Lagebericht sind von sämtlichen Vorstandsmitgliedern 
unter Angabe des Datums zu unterzeichnen und, soweit dies 
gesetzlich vorgeschrieben ist oder vom Verwaltungsrat be-
schlossen wird, durch einen Abschlussprüfer unter Beachtung 
des Art. 107 GO prüfen zu lassen. Abweichend von Satz 2 be-
steht keine Pflicht zur Erstellung und Vorlage eines Nachhaltig-
keitsberichts im Sinne der §§ 289b ff. des Handelsgesetzbu-
ches, soweit nicht gesetzliche Vorschriften unmittelbar an-
wendbar sind.

(2)  Nach Durchführung der Abschlussprüfung, soweit eine solche 
gesetzlich vorgeschrieben ist oder vom Verwaltungsrat be-
schlossen wird, ist der Jahresabschluss mit Lagebericht und Er-
folgsübersicht dem Verwaltungsrat zur Feststellung vorzulegen 
(§ 27 KUV). Der Vorstand hat dem Verwaltungsrat einen Vor-
schlag für die Verwendung bzw. Behandlung des Ergebnisses zu 
machen. Der Jahresabschluss, der Lagebericht, die Erfolgsüber-
sicht und der Bericht über die Abschlussprüfung sind der Stadt 
Feuchtwangen unverzüglich nach Feststellung zuzuleiten.
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Montag 8.00 –12.30 Uhr 14.00 –16.00 Uhr
Dienstag 8.00 –12.30 Uhr 14.00 –18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 –12.30 Uhr 14.00 –16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 –12.30 Uhr 14.00 –18.00 Uhr
Freitag 8.00 –12.00 Uhr

Gerne können Sie das Standesamt auch per E-Mail an standesamt@ 
feuchtwangen.de erreichen.

Sie können Termine für Ihre Anliegen im Bürger-
Amt und Standesamt online buchen. Scannen 
Sie das nebenstehende Bild mit einer geeigneten 
QR-Scan-App auf ihrem Smartphone und schon 
können Sie Ihren Termin buchen.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung

Es finden wieder Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung  
im ehemaligen Landratsamt, Hindenburgstraße 15, 1. Stock statt. 
 Bitte melden Sie sich wegen evtl. möglichen Terminen unter Tel. 
09852 / 904-127.

Bitte Rentenversicherungsnummer bei der Terminanfrage 
an geben.

Sprechtag der Versichertenberater

Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung Nord-
bayern, Mathilde Schneider, wohnh. in Feuchtwangen, steht Ihnen 
für eine kostenlose persönliche Beratung gerne zur Ver fügung, be-
antwortet Fragen rund um die gesetzliche Renten versicherung, hilft 
bei der Kontenklärung und beim Ausfüllen von Rentenanträgen.

Bitte vereinbaren Sie dazu telefonisch einen Termin unter Tel. 
09852 / 3731 oder per E-Mail unter mathilde.schneider-vb@drv-
byn.de.

Außensprechtage des Zentrums Bayern  
Familie und Soziales – Region Mittelfranken  
im Landkreis Ansbach

Aktuell finden keine Außensprechtage statt.

Stadtarchiv

Das Stadtarchiv ist derzeit geschlossen.

Terminvereinbarung unter Tel. 09852 / 4740 möglich.

Forstrevier Feuchtwangen

Die Sprechstunde jeden Donnerstag von 13 –15.30 Uhr, Am Zwin-
ger 1, entfällt und findet bis auf Weiteres telefonisch statt.

Mobil: 0160 / 8822181 Fax: 09861 / 8739538
E-Mail: Marcel.Konte@aelf-an.bayern.de

Fragen rund um das Thema Müll?

Dann wenden Sie sich bitte an die Beratungstelefone im Landrats-
amt Ansbach, Sachgebiet Abfallwirtschaft:
• bei Fragen zu Abfallbehältern, An-, Ab-, Ummeldungen, 

Gebührenbescheiden, Störungen bei der Leerung  
an Tel. 0981 / 468-2323

nalbüro Süd Nürnberg, Rudolphstraße 28 – 30, 90489 Nürnberg, 
Tel.: 0911 / 99261-0, Fax: 0911 / 99261-185, hingewiesen. Die 
Handblätter können dort angefordert werden.

PKW-Stellplatz zu vermieten

Das Kommunalunternehmen KU Stadtentwicklung Feuchtwangen 
hat in der Altstadt einen PKW-Stellplatz zu vermieten.

Der Stellplatz befindet sich am Bärmeyerplatz und kann ab dem 
1. Juni 2026 für 35,- € angemietet werden.

Bei Fragen und Interesse bitte eine E-Mail an 
info@ku-feuchtwangen.de senden.

Aus dem Rathaus wird berichtet  

Erreichbarkeit BürgerAmt

Das BürgerAmt Feuchtwangen ist im ehemaligen Landratsamt, 
 Hindenburgstraße 15, 1. Stock eingerichtet.

Für persönliche Besuche ist das BürgerAmt geöffnet von:

Montag 8.00 –12.30 Uhr

Dienstag 8.00 –12.30 Uhr 14.00 –18.00 Uhr

Mittwoch 8.00 –12.30 Uhr

Donnerstag 8.00 –12.30 Uhr 14.00 –18.00 Uhr

Um lange Wartezeiten zu vermeiden, wird eine vorherige Termin-
vereinbarung empfohlen.

Telefonisch ist das BürgerAmt unter der Nummer 09852 / 904-0 zu 
folgenden Zeiten erreichbar:

Montag 8.00 –12.30 Uhr 14.00 –16.00 Uhr

Dienstag 8.00 –12.30 Uhr 14.00 –18.00 Uhr

Mittwoch 8.00 –12.30 Uhr 14.00 –16.00 Uhr

Donnerstag 8.00 –12.30 Uhr 14.00 –18.00 Uhr

Freitag 8.00 –12.00 Uhr

Gerne können Sie das BürgerAmt auch per E-Mail an buergeramt@
feuchtwangen.de erreichen.

Erreichbarkeit Standesamt/ 
Rentenversicherung/Verkehrsrecht

Das Standesamt, die Rentenversicherung und Verkehrsüber-
wachung sind im ehemaligen Landratsamt, Hindenburgstraße 15, 
1. Stock eingerichtet.

Für persönliche Besuche ist das Standesamt geöffnet von:

Montag 8.00 –12.30 Uhr
Dienstag 8.00 –12.30 Uhr 14.00 –18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 –12.30 Uhr
Donnerstag 8.00 –12.30 Uhr 14.00 –18.00 Uhr

Um lange Wartezeiten zu vermeiden, wird eine vorherige Termin-
vereinbarung empfohlen.

Telefonisch ist das Standesamt unter der Nummer 09852 / 904-
127 zu folgenden Zeiten erreichbar:
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Grüngut

Grüngut kann gegen Gebühr bei der Fa. T+E Humuswerk Schopf-
loch (Tel. 0160 / 90919091) angeliefert werden.

Öffnungszeiten (1. März bis 30. November):

Montag bis Freitag 08.00 –12.00 Uhr, 13.00 –17.00 Uhr

Samstag 08.00 –12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Touristinformation

September bis Mai: Montag – Freitag 09.00 –17.00 Uhr

Juni/Juli/August: Montag – Freitag 09.00 –18.00 Uhr

1. Mai bis 30. September Samstag/Sonntag/ 
zusätzlich: Feiertag 13.00 –17.00 Uhr

Telefonisch erreichen Sie uns unter Tel. 09852 / 904-55 oder per  
E-Mail: touristinformation@feuchtwangen.de.

Neue Adresse: Marktplatz 7

Öffnungszeiten des Kulturbüros

Montag – Freitag 09.00 –12.30 Uhr

Dienstag – Mittwoch 09.00 –12.30 Uhr
 14.00 –16.00 Uhr

Donnerstag 09.00 –12.30 Uhr
 14.00 –18.00 Uhr

Freitag 09.00 –12.30 Uhr

Das Kulturbüro ist telefonisch unter 09852 / 904-44 und 
per E-Mail: kulturamt@feuchtwangen.de erreichbar.

Aktuelle Informationen zu den Kreuzgangspielen gibt es auch auf 
www.kreuzgangspiele.de.

Öffnungszeiten der Stadtbücherei

Dienstag und Freitag  09.00 –13.00 Uhr und 14.00 –17.00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag 15.00 –18.00 Uhr

Samstag 09.00 –12.00 Uhr

Städtisches Jugendhaus 
Jahnstraße 4
Schülercafé:
Für Schüler ab der 1. Klasse
Montag bis Donnerstag
jeweils von 11.30 –16 Uhr

Brettspieltreff:
Für Spielbegeisterte unter schiedlicher 
Genres jeden ersten Donnerstag  
im Monat ab 19 Uhr.
Infos unter
www.spieletreff-feuchtwangen.de

Kontakt Jugendhaus:
Tel.: 09852 / 1210, E-Mail:  
jugendbuero@feuchtwangen.de

• bei Fragen zur Abfallberatung, Öffentlichkeitsarbeit, Betreuung 
der Wertstoffhöfe an Tel. 0981 / 468-2345.

Hausmüllabfuhr

Die Abfuhr der Restmülltonnen erfolgt in den ungeraden Wo-
chen jeweils am Dienstag in den Ortsteilen sowie am Mittwoch 
im Stadtgebiet.

Änderung der Restmüllabfuhr
Wegen des Feiertags am 6. April 2026 (Ostermontag) ändern sich 
die Termine für die Restmüllabfuhr wie folgt:

Dienstag, 7. April 2026 auf Mittwoch, 8. April 2026 (Ortsteile)

Mittwoch, 8. April 2026 auf Donnerstag, 9. April 2026 
(Stadtgebiet)

Die Abfuhr der Biotonnen erfolgt in den geraden Wochen je-
weils am Dienstag in den Ortsteilen sowie am Mittwoch im 
Stadtgebiet.

Wertstoffhof

Einmündung Ansbacher Straße/Staatsstraße 1066

Samstag 08.30 –12.30 Uhr

Mittwoch 13.30 –17.00 Uhr

Freitag 13.30 –16.00 Uhr
  (nur mit Termin, buchbar über die Internetseite des 

Landratsamts Ansbach oder über die Abfall-App)

Es werden folgende Wertstoffe in haushaltsüblichen Mengen an-
genommen: Altholz (nur Möbel aus Haus und Garten), CDs/DVDs/
Blue-Rays, Dosen (groß), Elektro- und Elektronikschrott, Kabelreste, 
Kfz-Ölfilter, Kühlgeräte, Leuchtstoffröhren/Energiesparlampen, 
Metall abfälle, Nichtverpackungskunststoffe (ohne Bauabfälle), Kar-
tonagen (soweit Kartonagencontainer vorhanden), PU-Schaum-
dosen, Spei se fette/-öl, Sperrabfall, Tinten- und Tonerkartuschen. 
Die Abgabe von Altschuhen (tragbar und paarweise) und Alttex-
tilien ist vor dem Eingang zum Wertstoffhof in den Containern des 
Landkreises möglich.

Wichtiger Hinweis: Um längere Wartezeiten zu vermeiden, wird 
gebeten, die Wertstoffe bereits daheim vorzusortieren. Weitere 
Hinweise insbesondere zur Sperrabfallannahme enthält der Abfall-
ratgeber des Landkreises Ansbach.

Bitte beachten: seit 1. Januar 2023 werden folgende Wertstoffe 
nicht mehr angenommen:
• Altmedikamente (zukünftig Restmüll)
• Papier (zukünftig grüne Tonne)

Bauschutt/Erdaushub

Bauschutt und Erdaushub kann bei der Fa. Herz, Esbacher Weg 16 
in Feuchtwangen gegen Gebühr angeliefert werden.

Öffnungszeiten:  Mo –Fr: 08.00 –12.00 Uhr, 13.00 –17.00 Uhr 
Anlieferung bis 11.30 Uhr möglich.

Baumschnitt und Astmaterial

Baumschnitt und Astmaterial kann bei der Fa. Herz, Esbacher Weg 16 
in Feuchtwangen gegen Gebühr angeliefert werden.

Öffnungszeiten:  Mo – Fr: 08.00 –12.00 Uhr, 13.00 –17.00 Uhr  
Anlieferung bis 11.30 Uhr möglich.
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Sprechzeiten:  Dienstag: 9 –16 Uhr, Donnerstag: 13 –16 Uhr,  
ansonsten nachmittags per WhatsApp oder E-Mail

Sozialdienst – allgemein

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung, Tel.: 0981 / 468-5432 
oder -544.

Evang. Verein  
für Gemeindediakonie  
Feuchtwangen e.V.

Geschäftsführerin: Frau Irina Reim, 
Tel.: 09852 / 6788-12
E-Mail: info@diakonie-feuchtwangen.de

Diakoniestation Feuchtwangen
Spitalstraße 9, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Herr Thomas Hörber
Tel.: 09852 / 6788-0, Fax: 09852 / 6788-33
E-Mail: t.hoerber@diakonie-feuchtwangen.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8 –14 Uhr

Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Tagespflege OASE
Glashofen 6, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Tea Bosnjak
Tel.: 09852 / 9087991, Fax: 09852 / 9087992
E-Mail: t.bosnjak@diakonie-feuchtwangen.de

Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Kurzzeitpflege ZEITINSEL
Ringstraße 96, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Elisabeth Egelkraut
Tel.: 09852 / 6788-90, Fax: 09852 / 6788-93
E-Mail: kurzzeitpflegezeitinsel@diakonie-feuchtwangen.de

Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Fachstelle für pflegende Angehörige
Spitalstraße 9, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Elke Klostermann
Tel.: 09852 / 6788-14, Fax: 09852 / 6788-33
E-Mail: angehoerigenberatung@diakonie-feuchtwangen.de

Termine nach telefonischer Vereinbarung.

MontagsFreunde
Betreuungsnachmittag für Pflegebedürftige
jeden Montag von 14 –17 Uhr im Gemeindehaus
Am Kirchplatz 13, 91555 Feuchtwangen

Nähere Auskünfte und Anmeldung bei der Diakoniestation
Tel.: 09852 / 6788-0, E-Mail: info@diakonie-feuchtwangen.de

Offener Gesprächstreff für pflegende Angehörige
Jeden 1. Montag im Monat in der Diakoniestation
Spitalstraße 9, 91555 Feuchtwangen

Ansprechpartner: Frau Elke Klostermann
Tel.: 09852 / 6788-14, Fax: 09852 / 6788-33
E-Mail: angehoerigenberatung@diakonie-feuchtwangen.de

Feuchtwangen
G e m e i n d e d i a k o n i e

Café Merhaba –  
Interkulturelles Begegnungszentrum

Marktplatz 5, 91555 Feuchtwangen

Öffnungszeiten Café Merhaba 2026: 

Montag 10.00 –15.00 Uhr

Mittwoch 10.00 –15.00 Uhr

Donnerstag 10.00 –15.00 Uhr

Freitag 10.00 ––15.00 Uhr

Zeit zum Reden, Spielen, Lesen; Platz für Vorträge, Ausstellungen 
und Workshops und kleine Feiern.

Kontakt:  Stabstelle Integration, Marktplatz 7,   
91555 Feuchtwangen, Tel.: 0151 / 14568051

Termine April 2026
Mittwoch, 1. April 2026 – 18 Uhr: Selbsthilfegruppe Sucht
Samstag, 11. April 2026 – 20 Uhr: Milonga
Mittwoch, 15. April 2026 – 18 Uhr: Selbsthilfegruppe Sucht
Dienstag, 21. April 2026 – 10 Uhr: IG Demokratie (Sozialrunde)
Samstag, 25. April 2026 – 11–19 Uhr: Flohmarkt „Sell your Style“
Montag, 27. April 2026 – 19 Uhr: Tauschring JHV
Mittwoch, 29. April 2026 – 18 Uhr: Selbsthilfegruppe Sucht

Integration & Inklusion

Stadt Feuchtwangen
Kontakt: Peter Jüdt, Tel.: 0151 / 14568051
 E-Mail: peter.juedt@feuchtwangen.de
 Marktplatz 7, 91555 Feuchtwangen
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Weitere Informationen und Ausstellung von Kundenkarten

Tel.: 09852 / 1874 Frau Reißig

Tel.: 09852 / 1886 Frau Wurzinger

Gerne können Sie die Arbeit der Tafel Feuchtwangen unterstützen 
durch eine Spende IBAN: DE65 7659 1000 0200 2075 78 oder 
durch ehrenamtliche Mitarbeit.

Die Tafel Feuchtwangen finden Sie in der Museumstraße 9.

Öffnungszeiten: Donnerstags von 14 –16 Uhr.

Selbsthilfegruppen und andere Treffpunkte  
im Rahmen der Diakonie

Selbsthilfegruppe krebskranker Frauen
Kontakt: Frau Knöllinger, Tel.: 0175 / 9177516

Blaues Kreuz (für Menschen mit Alkoholproblemen)
Für weitere Informationen:
Blaues Kreuz Ansbach, Tel.: 0981 / 9778-191

Elterngruppe-Legasthenie
Kontakt auf Anfrage
Kontakt: Frau Scherle, Tel.: 09852 / 908325

Gesprächskreis Autismus
Kontakt und Information:  
Frau Six, E-Mail: info@autismus-feu.de oder www.autismus-feu.de

Selbsthilfegruppe MS-Treff
Kontakt: Frau Ernst, Tel.: 09852 / 4961

Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Kontakt: Frau Friedrich, Tel.: 09853 / 1846 oder
 Frau Silkenat, Tel.: 09856 / 921143

Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige
Kontakt: Diakoniestation, Tel.: 09852 / 6788-0

Café Lichtblick
Offener Frühstückstreff, immer dienstags von 9 –11 Uhr
im Evang. Gemeindehaus, Kirchplatz 13

Kontakt: Frau Kreutner, Tel.: 09852 / 1874

Beratungsangebote der  
Lebenshilfe Ansbach

Interdisziplinäre Frühförderstelle  
im Familienzentrum KiM
Erstberatung (Offenes Beratungsangebot) für Eltern von Kindern  
(0 – 6 Jahre) mit möglichem Förderbedarf.

Kontakt:
Tel.: 09852 / 61621-100, E-Mail: ifs@lebenshilfe-ansbach.de
Telefonisch erreichbar Montag bis Freitag von 8 –12 Uhr

Beratungsdienst der Lebenshilfe Ansbach (BeLA), 
Pflegeberatung
Beratung rund um das Thema Behinderung, kostenlos und unver-
bindlich. Außerdem bieten wir Pflegeberatung.

Diakonisches Werk

Allgemeiner Kontakt und
Beratung zu Mutter-Kind-Kuren
Nadja Wurzinger, Tel.: 09852 / 1886,
E-Mail: dw.feu@diakonie-feuchtwangen.de
www.diakonischeswerk-feuchtwangen.de

Soziale Beratung in  
der Kirchlichen Allgemeinen Sozialarbeit
Wir beraten und unterstützen Sie beim Umgang mit Ämtern und 
Behörden, in Lebenskrisen sowie in persönlichen oder familiären 
Not- und Problemsituationen.

Beraterin: Karola Kreutner, Dipl.-Sozialpädagogin
Beraterin: Daniela Reißig, Dipl.-Sozialpädagogin
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und überkonfessionell.

Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 09852 / 1874

Beratungsstelle für seelische Gesundheit –  
Sozialpsychiatrischer Dienst
Sie steht allen Menschen offen, die selbst oder als Angehörige, als 
Freunde oder Bekannte von seelischen Belastungen, Krankheiten 
oder Krisen betroffen sind. Die Beratung ist freiwillig, unterliegt der 
Schweigepflicht und ist kostenfrei.

Beraterin: Elisabeth Ackermann, Dipl.-Heilpädagogin (FH)
Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 09852 / 7034008,
E-Mail: spdi-feuchtwangen@diakonie-ansbach.de

Beratung für ältere Menschen und Angehörige
Berater: Jens Herrmann, Dipl.-Gerontologe
Sprechzeiten: 14-tägig, nach Vereinbarung, Tel. 09861/87520, 
E-Mail: spdi-ansbach@diakonie-ansbach.de

Adresse:  Diakonisches Werk Feuchtwangen, Kirchplatz 1,  
91555 Feuchtwangen

Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen
Information – Beratung – Unterstützung
Rund um das Thema Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr 
des Kindes.
Die staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschafts-
fragen des Diakonischen Werks Ansbach e.V. bietet dies in Koope-
ration mit dem Diakonischen Werk Feuchtwangen an.

Anmeldung telefonisch über Ansbach, Tel. 0981 / 4661490
Anja Müller, Soziale Arbeit B.A., Beratung und Coaching M.A.

Psychosoziale Beratungs- und  Behandlungsstelle – 
Suchtberatung des Diakonischen Werks Ansbach e.V.
Außenstelle Feuchtwangen
Information – Beratung – Vermittlung
Rund um das Thema Sucht bietet die Suchtberatung in Feuchtwan-
gen für Angehörige und Betroffene Unterstützung an. Die Bera-
tung unterliegt der Schweigepflicht, ist freiwillig und kostenfrei.

Außenstelle Feuchtwangen, Am Kirchplatz 1
Nach telefonischer Anmeldung über Ansbach unter Tel. 0981 / 
9690622
Dipl.-Soz. Päd. (FH) Helmut Oechslein

Tafel Feuchtwangen 
– Essen wo es hingehört –

Die Tafel Feuchtwangen ist da für
Menschen mit niedrigem Einkommen.
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bei psychosozialen, schulischen oder beruflichen und sozialrechtli-
chen Fragestellungen, die im Zusammenhang mit Autismus stehen. 

Die Beratung ist kostenfrei und unterliegt der Schweigepflicht.

Das Autismus-Kompetenz-Zentrum Mittelfranken gGmbH wird 
durch den „Regierungsbezirk Mittelfranken“, das „Bayerische Staats- 
ministerium für Familie, Arbeit und Soziales“ gefördert sowie durch 
fünf AutKom-Gesellschafter finanziert.

Terminvereinbarung bitte über unser Sekretariat, Sandra Ringel, Tel. 
0911 / 215595900 oder E-Mail info@autismus-mittelfranken.de.

Außensprechtage der Pflegeberatung 
 Landkreis Ansbach

Die Pflegeberatungsstelle des Landkreises Ansbach führt eine kos-
tenlose, individuelle, trägerunabhängige Pflegeberatung für Pflege-
bedürftige und deren Angehörigen durch.

Die Sprechtage der Pflegeberatungsstelle finden jeweils zwischen 
8 und 12 Uhr in der Musterwohnung am Marktplatz 12 in Feucht-
wangen statt: 
Dienstag, 31. März 2026 Dienstag, 19. Mai 2026
Dienstag, 16. Juni 2026

Neben der Abklärung des persönlichen Hilfebedarfs durch den Pfle-
geberater erhalten Sie unter anderem Beratung über die Leistungen 
der Sozialen Pflegeversicherung, die Finanzierung der Pflege, das Bay-
erische Landespflegegeld sowie der Ausgestaltung der Pflege und 
 Betreuung im ambulanten, teilstationären oder stationären Bereich. 

Um eine vorherige Terminvereinbarung wird unter Tel. 0981 / 468-
5220 gebeten. Es können telefonisch ebenso Termine für Hausbe-
suche oder Beratungsbesuche für Pflegegeldempfänger abgespro-
chen werden.

AK-Flüchtlingshilfe 

Kontakt
• E-Mail: ak-fluechtlinge.feu@gmx.de oder
• Tel.: 09852 / 615510 bitte auf AB (Der Kinder-

schutzbund) sprechen oder 
• über Peter Jüdt, Integration & Inklusion der Stadt Feuchtwangen, 

Tel.: 0151 / 14568051 (s. Kontakt in dieser Rubrik)

Frauenhaus –  
Zuflucht & Hilfe

Beratung, Hilfe, Schutz 
und Unterkunft bei 
häuslicher Gewalt und 
(Ex-) Partner-Stalking

E-Mail: frauenhaus@caritas-ansbach.de

Der Kinderschutzbund 

Kreisverband Ansbach

Marktplatz 7, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 09852 / 615510 (AB), Fax: 09852 / 615630
E-Mail: info@dksb-ansbach.de
Homepage: www.dksb-ansbach.de

Beratung – Elterntalk – Familienpaten
Die Sprechstunde ist ein offenes Beratungsangebot für Kinder und 
Jugendliche, Eltern und andere Menschen, die mit Kindern und 
 Jugendlichen zu tun haben.

Kontakt:
Tel.: 09852 / 61621-290, E-Mail: beratung@lebenshilfe-ansbach.de

Betreuungsverein
• Gesetzliche Betreuungsführung, Information zur gesetzlichen 

Betreuung.
• Beratung von ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuern, Beratung 

zu Vorsorgevollmachten und Betreuungsverfügungen.

Kontakt:
Tel.: 0981 / 4663-1701
E-Mail: betreuungsverein@lebenshilfe-ansbach.de

Beratung für Menschen  
mit erworbenen Schädigungen
Neue Perspektiven in der Arbeitswelt – Werkstatt Feuchtwangen

Kontakt: Tel.: 09852 / 6744-13, Termine nach Vereinbarung

Veranstaltungen des Familienzentrum KiM

AutKom Mittelfranken  
(Beratungsstelle Autismus)

Das AutKom Mittelfranken (Beratungsstelle Autismus) bietet wie-
der monatliche Außensprechstunden in Feuchtwangen an.

wo:  Beratungsraum im Familienzentrum KiM,  
Am Bleichwasen 1

wer: Rita Winter (Dipl.-Sozialpäd.)

nächster Termin: Mittwoch, 29. April 2026

Das Beratungsangebot des Autkom Mittelfranken umfasst Informa-
tion und Beratung für Betroffene, deren Angehörige und Fachleute 
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Weitergehende Informa tionen erhalten Sie innerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der unten angegebenen Telefonnummer oder auf un-
serer Homepage www.awo-mfrs.de.

Kontakt: Herr Timo Keil, Tel.: 09852 / 6162170

Wochenmarkt auf dem Marktplatz

Freitag 27.03.2026 von 08.00 –12.30 Uhr

Donnerstag 02.04.2026 von 08.00 –12.30 Uhr

Freitag 10.04.2026 von 08.00 –12.30 Uhr

Die Stadt Feuchtwangen möchte nochmals ausdrücklich dar-
auf hinweisen, dass die Parkplätze im Bereich des Röhren-
brunnens von Donnerstag ab 19 Uhr bis Freitag 13 Uhr für 
den Wochenmarkt gesperrt sind. Um einen reibungs losen 
Aufbau der Marktstände zu ermöglichen, werden alle Bürge-
rinnen und Bürger gebeten, das Parkverbot zu beachten.

Hallenbad Feuchtwangen
mit Sauna, Dampfbad und Whirlpool, Tel.: 09852 / 4647

Öffnungszeiten Hallenbad mit Dampfbad und Whirlpool

Außerhalb der Bayerischen Ferien
Montag geschlossen
Dienstag – Freitag 17.00 –21.00 Uhr
Freitag (Senioren) 15.30 –17.00 Uhr
Samstag (Warmbadetag 30 Grad) 14.00 –18.00 Uhr
Sonntag 09.00 –13.00 Uhr

Während der Bayerischen Ferien

Montag geschlossen
Dienstag – Donnerstag 15.00 –21.00 Uhr

Erreichbar unter: Tel. 01575 / 2017700; gerne auch per WhatsApp.

Wir suchen und begleiten Ehrenamtliche, die Familien als  Paten un-
terstützen wollen. Hausbesuche sind auf Wunsch möglich.

Weißer Ring

Der WEISSE RING hilft Kriminalitäts-
opfern und deren Angehörigen schnell, unmittelbar und kostenlos. 

Ansprechpartnerin ist Frau Elly  Albaner, Außenstellenleiterin Ans-
bach (Kreis), Tel.: 09802 / 312.

Weitere Informationen finden Sie unter:
http://ansbach-bayern-nord.weisser-ring.de

Eltern – Jugend – Familienberatung

Termine nach telefonischer Vereinbarung, Tel.: 0981 / 468-5555

Selbsthilfegruppe Sucht

Wir treffen uns regelmäßig jeden Mittwoch in der geraden Woche 
um 18 Uhr im Café Merhaba am Marktplatz 5 in Feuchtwangen.

Weitere Informationen: Tel.: 0160 / 2211090

Migrationsberatung für  
Zuwanderer*innen ab 27 Jahre  
der AWO KV Nürnberg e.V.

Kostenloses und vertrauliches Beratungsangebot für Zugewan - 
derte aus der EU, für Geduldete und für Zugewanderte mit einem 
Aufenthaltstitel. Beratungen können auch auf Rumänisch, Unga-
risch, Italienisch, Englisch, Türkisch und Deutsch angeboten werden.

Haben Sie Fragen zu:
• Deutschkursen, Zugang zum Integrationskurs
• Kindergartenanmeldung
• Behördengänge, Umgang mit Ämtern
• Jobsuche, Lebenslauf, Bewerbung
• Anerkennung ausländischer Bildungs- und Berufsabschlüsse
• Fragen zur Sicherung des Lebensunterhaltes
• Ihren Rechten und Pflichten in Deutschland

Dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf:

Frau Ortolino: Montag von 8 –12 Uhr, Besprechungszimmer im Rat-
haus, Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen, Tel.: 0159 / 04866419,  
E-Mail: Ildiko.Ortolino@awo-nbg.de

Frau Herrscher: Dienstag und Donnerstag von 8 –12 Uhr, Bespre-
chungszimmer im Rathaus, Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen,  
Tel: 0159 / 04866420, E-Mail: Secil.Herrscher@awo-nbg.de

AWO Tagesstätte
zur Förderung  
seelischer Gesundheit

Unser Angebot richtet sich an psychisch kranke erwachsene Men-
schen, die in einer eigenen Wohnung oder betreuten Wohnform 
 leben. Die Tagesstätte bietet verschiedene arbeitstherapeutische 
und beschäftigungstherapeutische Angebote zum Aufbau einer 
sinnvollen Tages- und Wochenstruktur. Abgerundet wird das Kon-
zept durch unterschiedliche Freizeitangebote.
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Störungsdienst Strom/Wasser/Erdgas
Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst für 
Störungen unter den nachfolgenden Rufnummern zu erreichen. Die 
Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließlich Stö-
rungen im Bereich der städt. Versorgungsanlagen.

Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): Tel.: 904-333

Strom: N-ERGIE Netz GmbH (Außenorte): Tel.: 0800 / 2342500

Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: Tel.: 904-333

Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: Tel.: 01802 / 713600

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherisches 
Pfarramt Feuchtwangen

Liebe Gemeindeglieder:

Weitere und tagesaktuelle Informationen über Gottesdienste 
in der Kirchengemeinde und im Dekanat Feuchtwangen er-
halten Sie auf unserer Homepage: www.feuchtwangen- 
evangelisch.de.

Freitag (Senioren) 15.30 –17.00 Uhr
Freitag 17.00 –21.00 Uhr 
Samstag (Warmbadetag 30 Grad) 14.00 –18.00 Uhr
Sonntag 09.00 –13.00 Uhr

Jeden Donnerstag während des öffentlichen Badebetriebs von 
19 – 21 Uhr wird das Schwimmerbecken geteilt und es findet „Bah-
nenschwimmen“ statt. Das halbe Schwimmerbecken wird von der 
Abteilung Schwimmen-Triathlon des TuS Feuchtwangen für ein zu-
sätzliches Training genutzt. Die andere Hälfte steht dem öffentlichen 
Badebetrieb zur Verfügung. An den anderen öffent lichen Bade-
betriebstagen bleibt das Schwimmerbecken wie bisher ohne Tei-
lung. Die Teilung findet nur außerhalb der Bayerischen Ferien statt.

Eintrittspreise (unbegrenzte Badezeit)

Einzelkarte

Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre 1,50 €
Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre 3,00 €

Zehnerkarte (übertragbar)

Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre 12,00 €
Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre 25,00 €

Öffnungszeiten Sauna
Dienstag (Herren) 16.00 –21.00 Uhr
Mittwoch (Damen) 16.00 –21.00 Uhr
Donnerstag (Gemeinschaftssauna) 16.00 –21.00 Uhr
Freitag (Damen) 15.30 –21.00 Uhr
Samstag (Gemeinschaftssauna) 14.00 –18.00 Uhr
Sonntag (Gemeinschaftssauna) 09.00 –13.00 Uhr

Eintrittspreise (unbegrenzt)

Einzelkarten 5,00 €, Zehnerkarten 40,00 €

Gebühr für die Behebung von Verunreinigung 15,00 €

Wertersatz für Garderobenschlüssel 25,00 €

Schließtage
Karfreitag bis Ostermontag 03. bis 06.04.2026
Tag der Arbeit 01.05.2026
Christi Himmelfahrt 14.05.2026
Pfingstsonntag & Pfingstmontag 24. und 25.05.2026
Fronleichnam  04.06.2026

Fundsachen

1 Fahrrad, 1 Umhängegeldbörse, 1 Stockschirm, 1 Brille mit Etui, 1 
Schweisserhelm

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe im Landkreis Ansbach
Ärztlicher und kinderärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der 
üblichen Sprechzeiten der Ärzte, wenn kein Notfall vorliegt, jedoch 
ein Arzt gebraucht wird, z. B. an Wochenenden oder am Abend: 
Tel.: 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der Zahnärztliche Notdienst Bayern stellt seit 2026 keine Übersich-
ten der Notdienst-Praxen mehr zur Verfügung. Aktuelle Daten wer-
den auf der Website www.notdienst-zahn.de veröffentlicht.

Fr. 27.03.
Sonnen-Apotheke, Rothenburger Str. 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577

Rats-Apotheke Crailsheim, Marktplatz 2, Crailsheim, Tel. 07951/7550

Markgrafen-Apotheke, Nürnberger Str. 34, Ansbach, Tel. 0981/2254

Sa. 28.03.
St. Sebastian-Apotheke, Hauptstr. 18, Dürrwangen, Tel. 09856/221

Gustav-Weißkopf-Apotheke, Steinweg 2, Leutershausen, Tel. 09823/9262470

Jagst-Apotheke Crailsheim, Postplatz 2, Crailsheim, Tel. 07951/96960

So. 29.03.
Stadt-Apotheke, Vordere Gasse 25, Herrieden, Tel. 09825/306

Markt-Apotheke, Ansbacher Str. 28, Bechhofen, Tel. 09822/228

Mo. 30.03.
Hubertus-Apotheke, Friedrich-Ebert-Str. 20a, Schopfloch, Tel. 09857/246

Roßfeld-Apotheke Crailsheim, Haller Str. 195, Crailsheim, Tel. 07951/4730810

Luitpold-Apotheke, Oberhäuserstr. 35, Ansbach, Tel. 0981/61252

Di. 31.03.
Hof-Apotheke, Hohenlohe Str. 4, Schillingsfürst, Tel. 09868/256

Heide-Apotheke, Dinkelsbühler Str. 11, Bechhofen, Tel. 09822/5992

Mi. 01.04.
Sonnen-Apotheke, Rothenburger Str. 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577

Burg-Apotheke, Ansbacher Str. 15, Burgoberbach, Tel. 09805/1750

Do. 02.04.
St. Sebastian-Apotheke, Hauptstr. 18, Dürrwangen, Tel. 09856/221

Markgrafen-Apotheke, Nürnberger Str. 34, Ansbach, Tel. 0981/2254

Fr. 03.04.
Anthemis Apotheke, Münchenerstr. 36, Herrieden, Tel. 09825/923500

Schloss-Apotheke, Obere Str. 5, Weiltingen, Tel. 09853/223

Landwehr-Apotheke, Bahnhofstr. 15, Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/94110

Sa. 04.04.
Apotheke vor den Toren, Königsbergerstr. 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

Apotheke Eyb, Eyber Str. 74, Ansbach, Tel. 0981/46603501

So. 05.04.
Apotheke am Forst, Ahornweg 1, Dentlein am Forst, Tel. 09855/9752626

Rats-Apotheke Crailsheim, Marktplatz 2, Crailsheim, Tel. 07951/7550

Medicon-Apotheke, Platenstr. 28, Ansbach, Tel. 0981/2030

Mo. 06.04.
Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühlerstr. 26, Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

Hof- und Rats-Apotheke, Martin-Luther-Platz 1, Ansbach, Tel. 0981/2203

Di. 07.04.
St. Pauls-Apotheke, Nördlinger Str. 11, Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

Anthemis Apotheke, Rettistr. 3, Ansbach, Tel. 0981/48757980

Marien-Apotheke, Marktplatz 10, Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/94430

Mi. 08.04.
Löwen-Apotheke, Herrenstr. 14, Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

Jagst-Apotheke Crailsheim, Postplatz 2, Crailsheim, Tel. 07951/96960

Pluspunkt Apotheke im Brückencenter, Residenzstr. 2-6, Ansbach, Tel. 0981/84544

Do. 09.04.
Avie Apotheke im Luitpoldcenter, Luitpoldstr. 27, Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

Gustav-Weißkopf-Apotheke, Steinweg 2, Leutershausen, Tel. 09823/9262470

Maximillians-Apotheke, Maximillianstr. 7, Ansbach, Tel. 0981/2547

Fr. 10.04.
Heide-Apotheke, Dinkelsbühler Str. 11, Bechhofen, Tel. 09822/5992

Flügelau-Apotheke, Gaildorfer Str. 76, Crailsheim, Tel. 07951/21121

Marien-Apotheke, Marktplatz 10, Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/94430

Apotheken-Notdienst

Notdienst von 8.30 bis 8.30 Uhr. Ab 1. Januar Umkreis 25 km
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Seelsorge Bereitschaftsdienst für Notfälle (außerhalb 
Öffnungszeiten des Pfarramts-/Dekanatsbüros);

Montag, 23. März 2026 bis Sonntag, 29. März 2026
Pfarrerin Daniela Bachmann, Tel.: 09852 / 2340

Montag, 30. März 2026 bis Sonntag, 5. April 2026
Pfarrer Patrick Nagel, Tel.: 09855 / 234

Montag, 6. April 2026 bis Sonntag, 12. April 2026
Pfarrer Wigbert Lehner, Tel.: 09852 / 908220

Sonntag, 29. März 2026 

10.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst; Pfarrer Wigbert Lehner

Montag, 30. März 2026

  Haus am Kirchplatz: Beratung für seelische Ge-
sundheit – Sozialpsychiatrischer Dienst, Termine im-
mer Mo bis Fr nach Vereinbarung; Diakonisches Werk

15.00 Uhr  Dentlein, Ev. Gemeindehaus: Tanzkreis; Evange-
lische Erwachsenenbildung Westmittelfranken e.V. – 
Bildung im Dekanat Feuchtwangen

Dienstag, 31. März 2026

08.15 Uhr  Haus am Kirchplatz/Bücherei: Beratung für seeli-
sche Gesundheit. Beratung für ältere Menschen und 
Angehörige, Termine nach Vereinbarung; Diakoni-
sches Werk

09.00 – Gemeindehaus: Café Lichtblick – offener Frühstücks- 
11.00 Uhr  treff für Alle; Frau Karola Kreutner

14.00 Uhr  Johanniskirche: Seniorenkreis Ostergottesdienst; 
anschließend gemeinsames Kaffeetrinken im Ge-
meindehaus; Pfarrer Jörg Herrmann

Mittwoch, 1. April 2026

  Haus am Kirchplatz: Suchtberatung, Termine nach 
Vereinbarung; Diakonisches Werk

  Haus am Kirchplatz/Bücherei: Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen, Termine nach Vereinbarung; 
Frau Anja Müller Soz.-Päd. (BA)

Gründonnerstag, 2. April 2026

  Johanniskirche: Ostergottesdienste der evangeli-
schen Kindertagestätten:

09.45 Uhr  Kindergarten Wohlgemuthstr.; Pfarrer Wigbert Leh-
ner

10.30 Uhr Kindergarten Sandweg; Pfarrer Wigbert Lehner

11.15 Uhr Kindergarten Wannenbad; Pfarrer Wigbert Lehner 

14.00 Uhr Tafel Feuchtwangen: Tafel; Diakonisches Werk

19.00 Uhr  Johanniskirche: Gottesdienst mit Beichte und 
Abendmahl (Saft) und mit Mitgliedern der Kantorei 
(Taizé); Pfarrerin Daniela Bachmann

Karfreitag, 3. April 2026

09.00 Uhr  Schlosskirche Thürnhofen: Gottesdienst mit Abend-
mahl (Wein); Prädikant Walter Beck

10.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst; Pfarrer Wigbert Lehner

15.00 Uhr  Johanniskirche: Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu, 
mit Kantorei; Pfarrer Wigbert Lehner

Ostersonntag, 5. April 2026 

05.30 Uhr  Johanniskirche: Gottesdienst zur Osternacht mit 
Abendmahl (Saft); Pfarrer Jörg Herrmann
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Donnerstag, 2. April 2026 – Gründonnerstag 

14.00 Uhr Abendmahl im Gemeindehaus Larrieden

19.00 Uhr Jugendabendmahl in Mosbach

Freitag, 3. April 2026 – Karfreitag

10.15 Uhr Gottesdienst + KIGO in Mosbach

14.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Breitenau 

15.30 Uhr  Andacht zur Todesstunde am neuen Friedhofskreuz 
in Larrieden

Sonntag, 5. April 2026 – Ostersonntag 

06.00 Uhr Osternacht in Mosbach

09.00 Uhr  Auferstehungsfeier am Friedhof, 
 anschließend Gottesdienst in der Kirche Breitenau

10.15 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor + 
 KIGO in Larrieden

Montag, 6. April 2026 – Ostermontag 
11.00 Uhr Emmaus-Ostergottesdienst mit Posaunenchor 
 in Zumhaus, anschließend Imbiss

Dorfgütingen, Dombühl, Kloster Sulz

Freitag, 27. März 2026 

09.30 –  Eltern-Kind-Gruppe „Die Dombühler Zwerge“; 
11.00 Uhr Evang. Gemeindehaus Dombühl 

Sonntag, 29. März 2026 

10.15 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Karl Neuberger;
 Evang. Gemeindehaus Dombühl 

Mittwoch, 1. April 2026 

19.30 Uhr  GiG – Glaube im Gespräch 
 mit Prädikant Karl Neuberger;
 Dorfgemeinschaftshaus Dorfgütingen 

Donnerstag, 2. April 2026 

15.00 Uhr  Abendmahl im Sitzen mit Pfarrer Klaus Lindner
 Evang. Gemeindehaus Kloster Sulz 

Karfreitag, 3. April 2026 

09.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Klaus Lindner;
 St. Veitkirche Dombühl 

10.15 Uhr  Gottesdienst mit Prädikant Karl Neuberger;
 Marienkirche Kloster Sulz 

10.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Klaus Lindner; 
 Kirche St. Maria, Dorfgütingen 

Ostersonntag, 5. April 2026 

06.00 Uhr   musikalischer Ostermorgen 
 mit anschl. Osterfrühstück mit Pfarrer Klaus Lindner; 
 Beginn am unteren Friedhof in Dombühl 

10.15 Uhr  Festgottesdienst zum Ostersonntag 
 mit Pfarrer Klaus Lindner;
 Marienkirche Kloster Sulz 

Ostermontag, 6. April 2026 

10.15 Uhr  Festgottesdienst zum Ostermontag 
 mit Pfarrer Wigbert Lehner;
 Kirche St. Maria, Dorfgütingen 

08.00 Uhr  Friedhof (im Freien): Auferstehungsfeier; Pfarrer 
Jörg Herrmann

10.00 Uhr  Stiftskirche: Festgottesdienst mit Posaunenchor & 
Kantorei; Dekanin Uta Lehner

11.30 Uhr  Johanniskirche: Taufgottesdienst; Dekanin Uta 
Lehner

Ostermontag, 6. April 2026

09.00 Uhr  Schlosskirche Thürnhofen: Gottesdienst; Pfarrerin 
Ulrike Moritz

10.00 Uhr  Stiftskirche: Gottesdienst Kirche Kunterbunt zu 
 Ostern; Pfarrerin Bachmann und Team

10.15 Uhr  Gemeindesaal Vorderbreitenthann: Gottesdienst; 
Pfarrerin Ulrike Moritz

Dienstag, 7. April 2026
  Haus am Kirchplatz: Beratung für seelische Ge-

sundheit – Sozialpsychiatrischer Dienst, Termine im-
mer Mo bis Fr nach Vereinbarung; Diakonisches Werk

09.00  Gemeindehaus: Café Lichtblick – offener Frühstücks-
treff für Alle; Frau Karola Kreutner

Mittwoch, 8. April 2026

  Haus am Kirchplatz: Suchtberatung, Termine nach 
Vereinbarung; Diakonisches Werk

  Haus am Kirchplatz/Bücherei: Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen, Termine nach Vereinbarung; 
Frau Anja Müller Soz.-Päd. (BA)

15.00 Uhr  Ulrichsaal (kath. Gemeindezentrum): Selbsthilfe-
gruppe MS-Treff; Frau Ernst

Donnerstag, 9. April 2026

09.30 Uhr  Senioren-/Pflegeheim Wilhelm-Schaudig-Str.: 
Gottesdienst; Pfarrer Wigbert Lehner

10.30 Uhr  ASB-Seniorenzentrum: Gottesdienst; Pfarrer Wig-
bert Lehner

14.00 Uhr Tafel Feuchtwangen: Tafel; Diakonisches Werk

Freitag, 10. April 2026

18.00 Uhr  Haus am Kirchplatz/Bücherei: Selbsthilfegruppe 
Krebskranke Frauen; Frau Knöllinger

19.30 Uhr  Haus am Kirchplatz/Saal oben: Selbsthilfegruppe 
Blaues Kreuz; Blaues Kreuz Ansbach

Sonntag, 12. April 2026

10.00 Uhr  Johanniskirche: Gottesdienst; Prädikant Walter Beck

10.15 Uhr  Kath. Kirche Weinberg: ev. Gottesdienst; Pfarrerin 
Daniela Bachmann

11.30 Uhr  Johanniskirche: Taufgottesdienst; Prädikant Walter 
Beck

Kirchliche Nachrichten aus den Außenorten

Alle Angaben unter Vorbehalt!

Mosbach – Larrieden – Breitenau

Freitag, 27. März 2026

19.30 Uhr Passionsgottesdienst in Larrieden

Sonntag, 29. März 2026 – Palmsonntag

10.15 Uhr Familien-Gottesdienst in Breitenau
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Alle sind willkommen!

Die Gottesdienste werden auch per Livestream (YouTube) und 
Zoom übertragen.

Sonntag, 29. März 2026

14.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit E. König 

17.30 Uhr Lobpreisgottesdienst mit E. König
  Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der Kin-

derstunde.

Mittwoch, 1. April 2026

20.00 Uhr Gemeindegebet mit J. Kümmerle

Donnerstag, 2. April 2026

19.30 Uhr GIG Glaube im Gespräch

Karfreitag, 3. April 2026

14.00 Uhr  Gemeinschaftsgottesdienst am Karfreitag 
 mit D. Jarsetz
  Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der Kin-

derstunde.

Ostersonntag, 5. April 2026

09.00 Uhr Osterbrunch

10.30 Uhr  Gemeinschaftsgottesdienst an Ostersonntag 
 mit J. Kümmerle
 „Die Auferstehung – alles oder nichts?“ 
 (1. Kor. 15,12–28) 
  Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der Kin-

derstunde.

Freitag, 10. April 2026 

09.30 –  Eltern-Kind-Gruppe „Die Dombühler Zwerge“;
11.00 Uhr  Evang. Gemeindehaus Dombühl 

Veranstaltungen –  
Evangelische Jugend (EJ)  
im Dekanat Feuchtwangen

Mehr Informationen und die Online- 
Anmeldung zu den Veranstaltungen finden Sie auf der Homepage 
der EJ Feuchtwangen: https://www.dekanat-feuchtwangen.de/EJ

Kontakt: Dekanatsjugendreferent Diakon Hendrik Jarallah
Tel.: 09852 / 908226, E-Mail: ej.feuchtwangen@elkb.de

Freitag, 17. April  bis Sonntag, 19. April 2026

  Kirchenkreiskonferenz (KIKK) – JULEICA-Schu-
lung für Mitarbeitende in Veitsweiler

Freitag, 29. Mai 2026

  Jugendfreizeit am Meer – Spanien: 1 Woche in 
den Pfingstferien Spanien – Costa Brava, mit Diakon 
Hendrik Jarallah (Dekanatsjugendreferent)

Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus Feuchtwangen, 
Kronenwirtsberg 18
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Pfarreiengemeinschaft
Feuchtwangen-Dürrwangen

St. Ulrich und Afra Feuchtwangen

Freitag, 27. März 2026 – Freitag der 5. Fastenwoche 

10.00 Uhr  Hl. Messe im Seniorenheim 

Samstag, 28. März 2026 – Samstag der 5. Fastenwoche 

09.00 – Klausurtagung für 
12.00 Uhr  die Pfarrgemeinde-

räte der Pfarreien-
gemeinschaft zur 
Einführung in die 
Aufgaben in der neuen Wahlperiode mit Pfarrer 
Wolfgang Schneck, dem Leiter der Priesterseel-
sorge im Bistum Augsburg statt. 

14.00 Uhr   Palmbüschen binden mit Kommunionkindern, Paula 
Bartelme 

Sonntag, 29. März 2026 – Palmsonntag 

Kollekte für das Hl. Land

10.30 Uhr   Festgottesdienst mit Palmweihe – Auf dem Weg zur 
Erstkommunion, Palmprozession, mit Posaunenchor 
Mosbach 

  für Adelina und Georg Welter/für Dieter Bartlime/für 
Martin Klein mit Paten Maria und Ignaz Klein mit 
Angehörigen/für alle Lebenden und Verstorbenen 
der Familien Frey und Piputa/für Hedwig und Johann 
Rodenbücher

Dienstag, 31. März 2026 – Dienstag der Karwoche 

18.00 Uhr   Beichtgelegenheit vor Ostern (bis 19 Uhr) 

Mittwoch, 1. April 2026 – 
Mittwoch der Karwoche 

10.00 Uhr   Wortgottesfeier 
im ASB-Senioren-
zentrum „An der 
Sulzach“ 

Donnerstag, 2. April 2026 – 
Gründonnerstag 

18.30 Uhr   Hl. Messe vom letzten Abendmahl mit Fußwaschung, 
anschl. Ölbergandacht 

Freitag, 3. April 2026 – KARFREITAG 

09.00 Uhr  Kreuzwegandacht 

10.00 Uhr  Kinderkreuzweg

15.00 Uhr   Feier vom Leiden 
und Sterben Christi 

Sonntag, 5. April 2026 – 
HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 

05.00 Uhr   Feier zur Auferste-
hung des Herrn mit 
Feuer- und Wasser-
segnung und Speisen-
weihe, anschl. Oster-
frühstück 

  für Hannelore und Karl 
Stoewer und für Helga 
und Walter Klaus

Mittwoch, 8. April 2026

09.00 Uhr Bibel und Brezen mit J. Burkhardt
 „Von Jesus lernen: Vorurteile überwinden“

Donnerstag, 9. April 2026

20.00 Uhr Frauengesprächskreis
 „Das Gleichnis der 10 Jungfrauen“ 

Veranstaltungen in den Außenorten:
Mittwoch, 1. April 2026 – Dorfgütingen

19.30 Uhr GIG Glaube im Gespräch im Dorfgemeinschaftshaus

Angebote für Kinder und Jugendliche

Feuchtwangen im Gemeinschaftshaus

Freitag 20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren) 
  Info unter: 0171 / 3532001
Breitenau im ev. Gemeindehaus

Sonntag 18.00 Uhr Teenkreis (ab 13 Jahre) 
  Info unter: 01573 / 2737218
  (am Ostersonntag findet 
  kein Teenkreis statt).

Kontakt & Info
Liebenzeller Gemeinschaft & EC Jugendarbeit, 
Kronenwirtsberg 18, 91555 Feuchtwangen

Jochen Kümmerle (Prediger), Tel. 09852 / 4450, 
E-Mail: jochen.kuemmerle@lgv.org

Samuel Illi (Jugendreferent), Tel. 09852 / 4644, 
E-Mail: samuel.illi@lgv.org

Internet: www.lgv-feuchtwangen.de, www.ec-feuchtwangen.de

Baptistengemeinde Feuchtwangen 
Vorderbreitenthann 15

Sonntag, 29. März 2026

10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 1. April 2026

19.30 Uhr  Gebetstunde

Freitag, 3. April 2026

15.00 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu

Sonntag, 5. April 2026

10.00 Uhr Familien-Gottesdienst zu Ostern

Mittwoch, 8. April 2026

19.30 Uhr Bibelstunde

Weitere Veranstaltungen bitte erfragen bei Pastor Malessa, Tel.: 
09852 / 616717, E-Mail: gemeinde@baptisten-feuchtwangen.de
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Aus Vereinen und Verbänden

Die regelmäßigen Termine der Vereine werden künftig in je-
der 2. Ausgabe veröffentlicht. Die Termine des TuS in jeder 
ungeraden Ausgabe, die übrigen Vereine in jeder geraden 
Ausgabe des Mitteilungsblattes.

Hinweis: Veröffentlichungen und Veranstaltungshinweise von Ver-
einen und Verbänden des Stadtgebiets Feuchtwangen und der 
Ortsteile können im Mitteilungsblatt prinzipiell kostenlos erfolgen. 
Bitte senden Sie hierfür den zu veröffentlichenden Text als Word- 
oder PDF-Datei per E-Mail an mitteilungsblatt@feuchtwangen.de. 

ASV Breitenau – Abteilung Fußball 2025/2026

Trainer/Betreuer im Juniorenbereich

A-Jugend (Jahrgang 2006/07)

Ansprechpartner:  Ballbach Thomas, Tel.: 0160 / 5338842 
Ballbach Matthias, Tel.: 0151 / 18921392 
Lang Niklas, Tel.: 0160 / 7525338 
Fragner Bernd, Tel.: 07950 / 802636 
oder 0171 / 6164344

Training:  Dienstag 18.30 – 20.00 Uhr in Mosbach,  
Donnerstag 18.30 – 20.00 Uhr in Breitenau

B-Jugend (Jahrgang 2008/09) entfällt!

C-Jugend (Jahrgang 2010/11)

Ansprechpartner:  Leidenberger Thomas, Tel.: 0151 / 43124649 
Falk Mathias, Tel.: 0151 / 42091535 
Volland Michael, Tel.: 0170 / 2330157 
Lang Julian, Tel.: 0151 / 42091535

Training:  Dienstag 17.30 – 19.00 Uhr in Breitenau,  
Donnerstag 17.30 – 19.00 Uhr in Mosbach

D-Jugend (Jahrgang 2012/13)

Ansprechpartner:  Witzgall Oliver, Tel.: 0151 / 41459629 
Hogger Tom, Tel.: 0160 / 94801369

Training:  Dienstag 17.30 –19.00 Uhr in Breitenau,  
Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr in Mosbach

E-Jugend (Jahrgang 2013/14)

Ansprechpartner:  Kettler Jeremia, Tel: 0173 / 5282988 
Heidecker Markus, Tel.: 0151 / 59153473

Training: Dienstag  17.30 –19.00 Uhr

F-Jugend (Jahrgang 2015/16)

Ansprechpartner:  Merz Andreas, Tel. 0151 / 12736911 
Burkardt Tim, Tel.: 0160 / 7781986 
Weißbeck Mika, Tel.: 0151 / 70374092

Training: Dienstag 17.30 –19.00 Uhr

G-Jugend (Jahrgang 2017/18)

Ansprechpartner:  Franz Hilmar, Tel.: 09857 / 975095 
oder 0170 / 1844256 
Fryda Jürgen, Tel.: 09852 / 4817 
oder 0151 / 46632695 
Ballbach Thomas, Tel.: 0160 / 5338842

Training: Mittwoch 17.30 –18.30 Uhr 
 Vorrunde Mosbach/Rückrunde Breitenau

10.30 Uhr  Festgottesdienst mit Speisenweihe 
  für Familie Collet und Ohneberg/für Hildegard und 

Josef Brezina/für die verstorbenen Angehörigen der 
Familien Jäger und Klapetek

Montag, 6. April 2026 –  OSTERMONTAG 

10.30 Uhr  Festgottesdienst, 
  musikalische Gestaltung: Kirchenchor singt die 

 Missa brevis Nr. 7 von Charles Gounod 

Donnerstag, 9. April 2026 –  Donnerstag der Osteroktav 

10.00 Uhr   Andacht in der „Zeitinsel“ im ehemaligen Kranken-
haus 

Freitag, 10. April 2026 –  Freitag der Osteroktav 

10.00 Uhr  Hl. Messe im Seniorenheim 

15.00 Uhr   Barmherzigkeitsrosenkranz und Anbetung (bis 16 Uhr) 

Sonntag, 12. April 2026 –  2. SONNTAG DER OSTERZEIT –  
Weißer Sonntag 

10.30 Uhr  Hl. Messe 
  für die lebenden und verstorbenen Angehörigen 

von Arno und Monika Heinrich/für Ulrich und Anne-
marie Rieder mit Angehörigen/für Katharina und 
Ludwig Jechnerer

11.45 Uhr  Taufe

Termine der Beichtgelegenheit 
vor Ostern in der Pfarreiengemeinschaft: 

Dienstag, 31. März 2026 

18.00 Uhr in Feuchtwangen

Bitte beachten Sie, dass kurzfristige Änderungen möglich sein kön-
nen.

Messintentionen:
Messintentionen für Mai können bis zum 15. April angenommen 
werden. Später eingehende Messbestellungen können erst für den 
Folgemonat berücksichtigt werden. Wir danken für die Beachtung. 
Sie können die Messintentionen mittels in den Kirchen ausliegen-
den Kuverts, am Telefon oder per Mail bestellen.

 

Evangelische Freikirche  
Feuchtwangen e.V.

Gottesdienst: Sonntag 10.00 Uhr

Kindertreff: Dienstag 17.00 Uhr

Frauenstunde: Dienstag 17.00 Uhr

Gebetsstunde: Mittwoch 18.30 Uhr

Kontakt
Adresse: Bahnhofstraße 36, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 09868 / 5142
E-Mail: effeuchtwangen@gmail.com
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Training:  Dienstag 17.30 –19.00 Uhr im Wechsel 
Breitenau/Mosbach

U7 (G-Jugend)/Bambinis

Ansprechpartner: Andreas Breitinger, Tel.: 0152 / 09149654
 Thomas Ballbach, Tel.: 09852 / 4991 
 oder 0160/5338842

Training: Mittwoch 17.30 –18.30 Uhr in Mosbach

Juniorinnen U11

Ansprechpartner:  Jochen Langohr-Soldner, Tel.: 0171 / 3866915 
Jürgen Kern, Tel.: 0171 / 2148561

Training:  Montag 17.30 –19.00 Uhr in Mosbach

Juniorinnen U13

Ansprechpartnerin:  Margit Altmann, Tel.: 0151 / 50901090

Training: Montag 17.30 –19.00 Uhr in Mosbach
 Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr in Weinberg

Juniorinnen U15

Ansprechpartner:  Marcus Baumann, Tel.: 0171 / 9999866 

Training:  Dienstag 17.30 –19.00 Uhr in Weinberg 
Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr in Mosbach

Juniorinnen U17

Ansprechpartner:  Marcus Baumann, Tel.: 0171 / 9999866

Training: Dienstag 17.30 –19.00 Uhr in Weinberg
 und Donnerstag

Damenmannschaft

Ansprechpartner:  Christian Däschner, Tel.: 0175 / 5979318

Training:  Mittwoch 19.00 –20.30 Uhr in Mosbach
 und Freitag

Herrenmannschaft

Ansprechpartner:  Andreas Heßler, Tel.: 0160 / 7083728

Training:  Dienstag 19.00 –20.30 Uhr im Wechsel
 und Freitag Mosbach/Breitenau

SV Mosbach AH

Ansprechpartner:  Michael Volland, Tel.: 09857 / 975894  
oder 0170 / 2330157

Training:  Dienstag 20.00 –21.30 Uhr in Mosbach

Weitere Infos
1. Vorstand: Martin Waldmann
Tel.: 09852 / 613898 oder 0171 / 6726997

Abteilungsleiter Fußball: Martin Saulich, Tel.: 0175 / 7004151

Jugendleiter: Thomas Ballbach, Tel.: 09852 / 4991 oder 0160 / 5338842

Homepage: www.sv-mosbach.de

SV Mosbach – Abteilung Turnen

Gymnastik

Dienstag 19.00 –20.00 Uhr Gymnastik im Sportheim
Dienstag 20.00 –21.00 Uhr Step-Aerobic im Sportheim

Eltern-Kind-Turnen (Alter bis einschließlich 3 Jahre)

Ansprechpartnerin: Lisann Engelhardt, Tel.: 0151 / 25237573 oder
 Sabrina Baumann, Tel.: 0171 / 1774173

Herrenmannschaften

Breitenau I und Breitenau II

Trainer: Henryk Schulze, Tel.: 0152 / 38442879

Trainingszeiten: Dienstag  19.00 – 20.30 Uhr 
 Freitag  19.00 – 20.30 Uhr

Auskünfte und Informationen zum Spielbetrieb und Trainingsbe-
trieb erteilen:

Bernd Lang, 1. Vorstand, Tel.: 0151 / 40339072

Bernd Fragner, Jugendleiter, Tel.: 0171 / 6164344

Homepage: www.asv-breitenau.de

ASV Breitenau – Abteilung Tennis

Kinder/Jugend (ab 6 Jahre, in Alters-Leistungsgruppen)

Donnerstag 14 –18 Uhr mit Trainer (Anmeldung erforderlich)

Damenabend: Dienstag ab 17.00 Uhr 

Herrenabend: Freitag ab 17.00 Uhr 

Tennis für Alle: Mittwoch ab 18.00 Uhr 
(Mit Gelegenheit für Interessierte/Einsteiger zum Schnupper-Probe-
spiel)

Anmeldungen/Infos
Abt. Leiter: Wolfgang Schwarz: Tel.: 09852 / 1550 
 Jürgen Seng:  Tel.: 0171 / 4731483

Jugendwartin: Daniela Reißig: Tel.: 09852 / 610949

SV Mosbach – Abteilung Fußball

Trainer und Trainingszeiten Saison 2025/2026

U19 (A-Jugend) 

Ansprechpartner:  Thomas Ballbach, Tel.: 0160 / 5338842 
Matthias Ballbach, Tel.: 0151 / 18921392 

Training: Dienstag 18.30 –20.00 Uhr in Mosbach
 Donnerstag 18.00 –19.30 Uhr in Breitenau

U17 (B-Jugend) 
Ansprechpartner: Michael Volland, Tel.: 09857 / 975894  
 oder 0170 / 2330157

Training: Dienstag 17.30 –19.00 Uhr in Mosbach
 Donnerstag 18.00 –19.30 Uhr in Breitenau

U15 (C-Jugend) 

Ansprechpartner: Oliver Witzgall, Tel.: 0151 / 41459629 
 Tom Hogger, Tel.: 0160 / 94801369

Training:  Dienstag 17.30 –19.00 Uhr in Breitenau
 Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr in Mosbach

U11 (E-Jugend) 

Ansprechpartner:  Andreas Merz, Tel.: 0151 / 12736911 
Mika Weißbeck, Tel.: 0170 / 3545203 
Tim Burkhardt, Tel.: 0160 / 7781986

Training:  Dienstag 17.30 –19.00 Uhr im Wechsel 
Breitenau/Mosbach

U9 (F-Jugend) 

Ansprechpartner: Stefan Böckler, Tel.: 0175 / 8979759
 Tobias Ott, Tel. 0151 / 52553157
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Training:
montags im Hallenbad: 
• 19.45 – 20.30 Uhr

Kontakt: feuchtwangen.info@wasserwacht.bayern 

Homepage: www.wasserwacht-feuchtwangen.de 

Unser Motto:  „An Land schon gut –  
im Wasser noch besser!“

Reit- und Fahrverein Feuchtwangen u.U. e.V.

Reitunterricht für Kinder und Erwachsene nach Vereinbarung täg-
lich ab 17 Uhr Spiel und Spaß mit Pferden: samstags von 15 – 
16.30 Uhr für Kinder ab 5 Jahren

Kindergeburtstag mit Pferden – nach Vereinbarung

Weitere Infos und Terminvereinbarungen bei Elke Pröger unter Tel. 
0160 / 7925850.

Kicker & Dart Club Vorderbreitenthann e.V.

Wir suchen ambitionierte Kickerspieler oder solche, die es gerne 
werden möchten. Wenn du Spaß am Kickersport hast, egal ob An-
fänger oder Fort geschrittener, bist du hier genau richtig: Komm 
doch einmal zum allwöchentlichen Sonntagsturnier bei uns im Ver-
einsheim in Vorderbreitenthann vorbei! 

Wann? Sonntag: 16 – 20 Uhr
Wo? Bauwagen in Vorderbreitenthann
Wie? DYP auf zwei „Leonhart Pro Tournament“-Tischen

Außerdem wird jeden Donnerstag von 18 – 21 Uhr Steel-Dart im 
501-Double-Out-Modus gespielt. Auch hierzu ist im Bauwagen je-
der herzlich willkommen!

Falls wir dein Interesse wecken konnten, melde dich gerne tele fonisch 
bei Manuel, Tel.: 0174 / 4532561 oder Julian, Tel.: 0151 / 10530603.

Schützengesellschaft 1459  
Feuchtwangen e.V. 

Schießbetrieb
Donnerstag Jugendtraining 18.00 –19.00 Uhr
 Erwachsene 19.00 –21.30 Uhr

Sonntag  09.30 –12.00 Uhr

Frauenchor „Nova Luna“

Jeden Dienstag Chorprobe, 19 Uhr, im Sängermuseum. Neue 
Sängerinnen, die Spaß am Singen haben, sind herzlich willkommen.

Gesang- und Musikverein 1827  
Feuchtwangen e.V.

Alleine unter der Dusche zu singen ist auf Dauer zu langweilig?
Wir freuen uns über neue Sängerinnen und Sänger.

Dienstag 16.30 –17.15 Uhr im Sportheim

(Gruppe aktuell voll – es gibt eine Warteliste)

Kinderturnen (Alter 4 – 6 Jahre)

Ansprechpartnerin: Ursula Biela, Tel.: 0160 / 1508990 oder
 Sandra Ballbach, Tel.: 0160 / 97884614

Donnerstag 15.00 –15.45 Uhr im Sportheim

Kinder-Step-Aerobic

Ansprechpartnerin: Julia König, Tel.: 0170 / 9910469

Donnerstag 16.00 –17.00 Uhr im Sportheim

Gesund durch Bewegung e.V.,  
Reha- und Präventionssport

Unsere Kurszeiten:

Montag: 07.30 Uhr, 08.30 Uhr, 16.30 Uhr, 17.30 Uhr, 18.30 Uhr

Dienstag:  08.30 Uhr, 09.30 Uhr, 10.30 Uhr, 16.30 Uhr,   
17.30 Uhr, 18.30 Uhr

Mittwoch:  07.30 Uhr, 08.30 Uhr, 09.30 Uhr, 10.30 Uhr,   
16.30 Uhr, 17.30 Uhr, 18.30 Uhr

Donnerstag: 08.30 Uhr, 09.30 Uhr, 16.30 Uhr, 17.30 Uhr, 18.30 Uhr

Freitag: 08.30 Uhr, 09.30 Uhr, 10.30 Uhr

Sitzgymnastik
Montag: 09.30 Uhr

Dienstag: 08.30 Uhr, 09.30 Uhr, 10.30 Uhr, 14.30 Uhr

Freitag: 08.30 Uhr, 09.30 Uhr, 10.30 Uhr

Lungensport
Donnerstag: 10.30 Uhr, 15.30 Uhr

Unser Kursraum ist barrierefrei.

NEUE ADRESSE: Schafhauser Weg 12

Kontakt: Daniela Wörner, Tel. 0171 / 1687435

Wasserwacht Feuchtwangen  

Jugend
Die Wasserwacht Feuchtwangen bildet drei Ju-
gendgruppen im Schwimmen und Rettungs-
schwimmen aus. Ziel ist es, Kinder und Jugend liche 
auf eine spätere Mitarbeit im Wasserrettungsdienst vorzubereiten.

Training:
montags im Hallenbad: 
• Stufe I & II: 19.00 –19.45 Uhr
• Stufe III: 19.45 –20.30 Uhr 

Anmeldung & Teilnahme
Die Nachfrage ist derzeit sehr hoch. Aktuell können keine neuen 
Kinder aufgenommen werden (siehe Ampelsystem auf der Home-
page). Eine Warteliste wird nicht geführt. Bei Anfragen zum 
 Jugendtraining bitte Name, Geburtsdatum und vorhandene 
Schwimmabzeichen angeben.

Kontakt: feuchtwangen.jugend@wasserwacht.bayern 

Erwachsene
Interessierte Erwachsene, die Spaß am Schwimmen, Retten und 
Erster Hilfe haben, sind bei uns richtig.
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Öffnungszeiten
Dienstag, Donnerstag und Samstag: 09.30 –12.30 Uhr

Mittwoch 14.00 –18.00 Uhr

Freitag 14.00 –17.00 Uhr

Neue Adresse: Ab sofort in der Ringstraße 74.

Imkerverein Feuchtwangen 1884 e.V.

Mehr Infos auf www.imkerverein-feuchtwangen.de.

Jeden 1. Samstag im Monat: Treffen zum Erfahrungsaustausch
Auch Nichtmitglieder und Interessierte können gerne dazukommen. 

Oktober bis April: 19.30 Uhr Stammtisch im Gasthaus Schöll-
mann in Feuchtwangen

nächster Termin: 
Samstag, 11. April 2026 – 19.30 Uhr
Stammtisch Gasthaus Schöllmann

Treffen der ehemaligen Beschäftigten  
der Stadt Feuchtwangen

zu einem gemütlichen Beisammensein.
Alle zwei Monate an jedem ersten Donnerstag.

Nächstes Treffen:
Donnerstag, 2. April 2026 um 14.30 Uhr im Gasthaus Schöll-
mann.

Anglerfreunde Breitenau 1978 e.V.

Montag, 6. April 2026 um 20 Uhr: 
Monatsversammlung 
im Sportheim

Obst- und Gartenbauverein Feuchtwangen

Freitag, 10. April 2026: Gartenstammtisch
Wir starten wieder unseren Gartenstammtisch. Ab 18 Uhr können 
sich interessierte Gärtnerinnen und Gärtner zum gemeinsamen 
Austausch an der Mosterei in Aichenzell treffen. Eine herzliche Ein-
ladung ergeht auch an Nicht-Mitglieder.

Donnerstag, 16. April 2026: Kräuterwanderung
Unsere „Renetten“ bieten in Kooperation mit der Volkshochschule 
von 16 –18 Uhr eine geführte Kräuterwanderung an. Die jungen Pro-
fis klären auf über gängige Wildkräuter und stellen mit den Teilneh-
menden aus dem gesammelten Gut ein Pesto her, welches vor Ort ver-
kostet wird. Jugendgruppenleiterin Nancy Müller leitet den ca. 1-stün-
digen Spaziergang mit anschließender Verarbeitung. Anmelden kön-
nen sich Interessierte bei der VHS. Die Teilnahmegebühr in Höhe von 
11,- € pro Person kommt der Jugendgruppe „Renetten“ zu.

Samstag, 18. April 2026: Pflanztauschbörse
Ab 13 Uhr können an diesem Tag an der Mosterei in Aichenzell 
Pflanzen getauscht oder gegen eine Spende mitgenommen wer-
den. Seien Sie auch dieses Jahr unsere Gäste bei dieser traditionel-

Probezeiten samstags
Kinder- und Jugendchöre 

09.30 –10.15 Uhr Cantemus I, 4 –7 Jahre 

10.15 –11.00 Uhr Cantemus II, 8 –11 Jahre 

11.00 –12.00 Uhr Cantemus III, 12 –15 Jahre 

12.00 –13.00 Uhr Cantemus IV, 16 –18 Jahre

Probezeiten mittwochs
18.30 –20.00 Uhr Belcanto (gemischter Chor)

20.00 –22.00 Uhr  Intermezzo (gemischter Chor)

Alle Proben finden im Sängermuseum Feuchtwangen, Am Spittel 
4 – 6 statt.

Ihre Ansprechpartner
Erster Vorsitzender: Peter Schottmann, Tel.: 09855 / 975246

Chorleitung: Birgit Mathes, Tel.: 0160 / 5505135

VdK-Ortsverband  
Feuchtwangen 

Sprechstunden donnerstags 13.30 – 
16 Uhr nur nach Terminver ein ba rung 
in der VdK-Geschäftsstelle, Praxis-
klinik, Ringstr. 96, 1. Stock, barrierefrei, Parkplätze vor dem Haus.

Terminvereinbarung bitte mit dem VdK Kreisverband Ansbach un-
ter Tel. 0981 / 9778640.

VdK-Stammtisch
jeden letzten Mittwoch im Monat, 14 Uhr, Café am Kreuzgang.

Rot-Kreuz-Laden

Spitalstr. 8, 91555 Feuchtwangen, Tel.: 09852 / 610968

Einkaufen für Alle
Bei uns finden Sie fast Alles.

Wir bieten Bekleidung für Groß und Klein, egal welches Alter und 
Größe – Schuhe – Haushaltswaren – Bücher – Elektroartikel – Spiel-
sachen und vieles mehr an. Während den Öffnungszeiten nehmen 
wir gerne gut erhaltene, saubere Ware sowie Neuware an.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihren Einkauf.

Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag 10.00 –13.00 Uhr und 13.30 –17.00 Uhr

Freitag 10.00 –17.00 Uhr

Samstag 10.00 –13.00 Uhr

Das Rot-Kreuz-Team

Verschenken statt Wegwerfen e.V.  
„Umsonstladen“

Es dürfen alle gut erhaltenen, sauberen Artikel (saisonale Kleidung; 
rund ums Kind, Haushalt, Garten, Werkstatt) zu den Öffnungs-
zeiten bei uns abgegeben und kostenfrei gegen eine freiwillige 
Spende für die Miete mitgenommen werden.

Wenn Sie Freude daran hätten, die Sachspenden einzusortieren, 
sind Sie uns herzlich als ehrenamtliche Helferin oder Helfer will-
kommen. Bitte sprechen Sie uns im Laden darauf an.
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29.03.2026 10 –11.30 Uhr   Kinderfeuerwehr  
Feuchtwangen

11.04.2026 18 Uhr  Übung gesamte Wehr

Jeden Mittwoch, außer in den Ferien
 18.30 Uhr Jugendübung

Jeden letzten Freitag im Monat Seniorenstammtisch

Kontakt
WhatsApp: +49 1522 / 5302370

E-Mail:  kommandant@ 
feuerwehr-feuchtwangen.de

Internet: www.feuerwehr-feuchtwangen.de

Unsere Feuerwehr braucht dich!

Tierschutzverein Feuchtwangen  
und Umgebung e.V.

Oster-Spenden-Aktion 2026  
des Tierschutzvereins Feuchtwangen

Auch dieses Jahr gibt es wieder eine tolle Oster-
aktion in den Fressnapfmärkten. Wir dürfen in Feuchtwangen und 
Crailsheim dabei sein. Wer unseren Schützlingen etwas Gutes tun 
möchte, darf gerne in den Märkten vorbeischauen und uns den einen 
oder anderen Wunsch erfüllen. Vielen Dank im Namen der Tiere.

Unabhängige Bürgerschaft Feuchtwangen e. V.

Feuchtwanger Osterspaziergang 2026
vom 3. April bis 13. April 2026

Informationen
Wo startet die Aktion? Bewegungsparcours am Peuntweg

Was solltest Du mitbringen? wasserfesten Stift

Wie lange ist ca. 4,5 km
der Spaziergang?

Welchen Zustand hat Kinderwagenfreundlich
die Strecke?

Das erwartet Dich/Euch?  Viele abenteuerliche & informative 
Stationen:

1. Das Osterrätsel

2. Die Ostergeschichte

3. Das Osternest

4. Das Baumarten-Quiz

5. Die Wortkettenstrecke

6. Der Fotorahmen

7. Die Wunschbrücke

1

2

3

4

6

7

5

len Veranstaltung! Egal ob zu viele vorgezogene Tomatenpflänz-
chen, geteilte Stauden oder sonstige Ableger – wir freuen uns auf 
ein üppiges Tauschangebot! Auch Nicht-Mitglieder sind willkom-
men, am Pflanztisch bei Kaffee und Kuchen nach neuen Garten-
schätzen Ausschau zu halten.

Das Team des OGV Feuchtwangen freut sich auf Ihren Besuch!

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage:  
www.ogv-feuchtwangen.de

Jagdgenossenschaft Krapfenau

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 10. April 2026 findet um 20 Uhr im Gasthaus am 
Forst in Wehlmäusel die Jahreshauptversammlung der Jagdgenos-
senschaft statt.

Tagesordnung 
1. Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Vorlesung des Protokolls
3. Kassenbericht
4. Entlastung Kassier und Vorstandschaft
5. Beschlussfassung zur Verwendung des Jagdpächters
6. Bericht der Jagdpächter
7. Wünsche und Anträge

Alle Jagdgenossen bzw. deren Bevollmächtigte sind herzlich einge-
laden.

Die Jagdvorstandschaft

Automobilclub  
Feuchtwangen  
1928 e.V.

Freitag, 11. April 2026: Tagesausflug

Jagdgenossenschaft Breitenau

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Donnerstag, 16. April 2026 – 19.30 Uhr im Gemeinschaftshaus 
in Breitenau, Hausnr. 61

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des Jagdvorstehers
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht der Jagdpächter
6. Wegeunterhalt
7. Eingereichte Wünsche und Anträge

Wünsche und Anträge sind bis 9. April 2026 schriftlich beim Jagd-
vorstand einzureichen.

Der Vorstand

Freiwillige Feuerwehr  
Feuchtwangen

Übungen und Veranstaltungen

28.03.2026 18 Uhr  Übung  
gesamte Wehr 
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Bürgerforum Wörnitztal mit Zukunft e.V.

Ostermarsch 2026
Das Bürgerforum Wörnitztal mit Zukunft – Allianz für eine lebens-
werte Heimat e.V. lädt am Montag, 6. April 2026 zu seinem tradi-
tionellen Ostermarsch gegen das InterFranken-Projekt ein. Beginn 
ist um 13 Uhr am Gemeinschaftshaus Breitenau (Ortsteil von 91555 
Feuchtwangen). Im Anschluss an die familienfreundliche Route be-
steht Gelegenheit zum Austausch im Gemeinschaftshaus; für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. 

Gastredner sind Martin Stümpfig, MdL (Bündnis 90/Die Grünen) 
 sowie Barbara Metz, Bundesgeschäftsführerin der Deutschen Um-
welthilfe. 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Sonstiges

Ansbacher Gymnasien

An den drei Ansbacher Gymnasien (Gymnasium Carolinum, Platen-
Gymnasium, Theresien-Gymnasium) finden in der Zeit vom 11. bis 
13. Mai 2026 jeweils von 8 –12 Uhr und von 13 –16.30 Uhr, am 
15. Mai 2026 nur von 8 –12 Uhr, die Anmeldungen zur Aufnahme 
in die 5. Klassen für das kommende Schuljahr statt.

Spätere Anmeldungen dürfen in der Regel nicht mehr berücksich-
tigt werden.

Bitte beachten Sie, dass in diesem Jahr eine digitale Voranmeldung 
ab 23. März bis 8. Mai 2026, 12 Uhr nötig ist.

Lokale Aktionsgruppe  
(LAG) Region an der  
Romantischen Straße e.V.

Projektbewilligungen eingegangen
Vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Fürth-Uffen-
heim gingen drei Zuwendungsbescheide ein. Bewilligt wurden fol-
gende Projekte:
• Einzelprojekt: Bürgerbusse Region Rothenburg 

Projektträger: Verwaltungsgemeinschaft Rothenburg o.d.T. 
LEADER-Förderung max. 77.200,- €

• Einzelprojekt: Versammlungsraum für Neusitz –  
Einrichtung & Ausstattung 
Projektträger: Gemeinde Neusitz 
LEADER-Förderung max. 33.433,- €

• Einzelprojekt: Einrichtung und Ausstattung Dorfgemeinschafts-
haus Oberscheckenbach 
Projektträger: Gemeinde Ohrenbach 
LEADER-Förderung max. 26.208,- €

Informationen zu unserer LAG, zu unseren Projekten und dem eu-
ropäischen LEADER-Programm finden Sie auf unserer Homepage 
unter https://www.gemeinsam.bayern.

Schillingsfürst, 17. März 2026

Pia Grimmeißen-Haider
Geschäftsführerin LAG Region an der Romantischen Straße
Tel.: 09868 / 9597591 oder per E-Mail: lag@gemeinsam.bayern 

gi�m
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eine Begrünung in Frage kommt. Die Ergebnisse stehen anschlie-
ßend zum Speichern und Ausdrucken bereit. 

Um interessierten Gebäudeeigentümern die Handhabung des Grün-
dachportals zu erklären, bietet das Landratsamt Ansbach einen On-
line-Workshop am Montag, 27. April 2026 um 17.30 Uhr an. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist unter www.landkreis-
ansbach.de (Stichwort „Gründach“), per E-Mail an klimaschutz@
landratsamt-ansbach.de oder telefonisch unter Tel. 0981 / 468-1030 
möglich. Sie bekommen kurz vor der Veranstaltung den Link und 
die Einwahldaten per E-Mail zugeschickt. Weitere Informationen 
sind unter www.klimaschutz-landkreis-ansbach.de zu finden.

Wanderführer durch das Romantische Franken
Einen neuen Wanderführer durchs Romantische Franken haben die 
Autoren und Journalisten Gerhard Heimler und Wolfgang Schmieg 
vorgestellt. Der neue Wanderführer stellt die Region Romantisches 
Franken umfassend in einem eigenen Wanderbuch vor und vereint 
insgesamt 50 ausgewählte Tourenvorschläge. Die Routen führen 
durch eine abwechslungsreiche Kulturlandschaft zwischen Fürth 
und Dinkelsbühl sowie zwischen Rothenburg ob der Tauber und 
Wassertrüdingen. Die meisten Touren sind als Rundwanderungen 
konzipiert, ergänzt durch einige Streckenwanderungen. Ziel der 
Autoren ist es, Wandernden nicht nur attraktive Wege zu zeigen, 
sondern auch die Besonderheiten der Region erlebbar zu machen.
Ein besonderer Dank gilt den ehrenamtlichen Wegewärtern des 
Fränkischen Albvereins, die mit der Pflege und Markierung der 
Wanderwege dafür sorgten, dass sich Wandernde im Romanti-
schen Franken zuverlässig orientieren können. Ergänzend zu den 
Tourenbeschreibungen stehen für alle Routen GPX-Daten zum 
Download bereit, sodass Interessierte die vorgeschlagenen Wande-
rungen direkt digital nutzen können. Elektronisch abrufbar ist der 
Wanderführer unter https://www.romantisches-franken.de/detail/
id=69b27a161757d37a202c791a.

Neues Leben für gebrauchte Dinge
Mit dem nahenden Frühjahr nutzen viele Menschen die Gelegen-
heit für einen gründlichen Frühjahrsputz. Dabei werden oft zahlrei-
che Gegenstände aussortiert – von Büchern über CDs bis hin zu 
Kleidung. Am Ende stellt sich häufig die Frage: Wohin mit den noch 
gut erhaltenen Dingen?

Bevor diese im Restmüll landen oder anderweitig entsorgt werden, 
lohnt sich laut der Abfallwirtschaft am Landratsamt Ansbach der 
Blick auf soziale Einrichtungen in der Region. Viele von ihnen neh-
men gut erhaltene Gegenstände an und geben ihnen eine zweite 
Verwendung. Im gesamten Landkreis Ansbach gibt es zahlreiche 
entsprechende Angebote – von Gebrauchtwarenhöfen und Se-
cond-Hand-Läden hin zu sozialen Einrichtungen.

Eine Übersicht der sozialen Einrichtungen im Landkreis Ansbach 
finden Interessierte auf der Homepage www.landkreis-ansbach.de 
(beispielsweise zu finden über das Suchwort „Wertstoffhöfe“) so-
wie in der Abfall-App.

Nicht mehr gebrauchsfähige Gegenstände können an einem Wert-
stoffhof oder bei einem zertifizierten Entsorgungsfachbetrieb ab-
gegeben werden. Der jeweils richtige Entsorgungsweg lässt sich 
über das Abfall-ABC auf der Homepage des Landkreises oder in der 
Abfall-App nachschlagen. Für Fragen steht außerdem die Abfallbe-
ratung des Landkreises Ansbach unter Tel. 0981 / 468-2345 zur Ver-
fügung.

Veranstaltung der staatlich anerkannten  
Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen 
am Gesundheitsamt | Landratsamt Ansbach

Alles rund?! um Schwangerschaft und Geburt – ONLINE
Zweiteilige Informationsveranstaltung für werdende Eltern

Teil I: Gelungener Start mit Baby

Wann: Dienstag, 14. April 2026, 18 Uhr

Referentin:  Frau Hartmann, Diplom-Sozialpädagogin (FH), 
 Gesundheitsamt

Themen: *  praktische Tipps und nützliche Informationen für 
einen gelassenen Start ins Familienleben.

 * Die ersten Wochen als Mutter | Vater | Kind
 * Entwicklung des Kindes in den ersten Wochen
 * Sichere Bindung

Teil II: Informationsabend für werdende Eltern

Wann: Dienstag, 21. April 2026, 18 Uhr
Referenten: Frau Kroemer, Oecotrophologin, AOK
  Frau Fälschle, Sozialpädagogin B.A., Gesundheitsamt

Themen: *  Säuglingsgerechtes Betten und Tragen | frühkindl. 
Haltungsschäden vermeiden

 *  Richtige Ernährung in der Schwangerschaft und 
Stillzeit

 *  Informationen zu Mutterschutz | Elternzeit | Eltern-
geld u.v.m.

Anmeldung erforderlich bis 3 Tage vor Kursbeginn unter:
Tele.: 0981 / 468-7802 oder 
per E-Mail: gesundheitsamt.dkb@landratsamt-ansbach.de 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Veranstaltungen sind 
kostenlos!

Aus dem Landkreis Ansbach

Wenn Essen zum Problem wird – Einladung  
für Betroffene zur Kontaktgruppe Strohhalm

Strohhalm bietet:
• Raum zum Austausch und zur Information über das Thema 
• gegenseitige Unterstützung oder gemeinsame Suche nach 

Lösungen für Probleme
• Schaffung von Motivation zur Behandlung
• Knüpfen von Kontakten zu anderen Betroffenen

Die Gruppe trifft sich an sechs Abenden jeweils donnerstags von 
17 –18.30 Uhr im Gesundheitsamt Ansbach, Crailsheimstr. 64.

Das erste Treffen findet am Donnerstag, 16. April 2026 statt. Um 
eine rechtzeitige Anmeldung wird gebeten unter Tel. 0981 / 4687805 
oder per E-Mail gesundheitsfoerderung@landratsamt-ansbach.de.

Online-Workshop zum neuen Gründachportal  
für den Landkreis Ansbach
Mithilfe des Gründachportals wird die Eignung Ihres Gebäudes für 
eine Dachbegrünung ermittelt. Dabei werden unterschiedliche Fak-
toren berücksichtigt: Einstrahlung, Verschattung und Neigung. So 
lässt sich mit nur einem Klick herausfinden, ob das eigene Dach für 


